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ALLES GUTE IM JAHR 2023!

Ich hoffe, dass Sie alle gut den Jahreswechsel verlebt haben.
Mit dem Start in ein neues Jahr fragt sich jeder, was es für einen selbst, 
für die Familie und Freunde bereithält. Auf jeden von uns warten zwölf 
Monate mit Leben, Schönem, Herausforderungen, Arbeit, Lachen und 
hoffentlich mit Frieden und Gesundheit.
Ihnen allen wünsche ich Gesundheit und Erfüllung im neuen Jahr, Frie-
den, Glück, persönliches Wohlergehen und Erfolg. Unserer Stadt wünsche 
ich eine gute Entwicklung, in der die Menschen sicher und gern leben.

Ihr

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Foto: C. Sczepanski

SICHERUNG DER MEDIZINISCHEN 
GRUNDVERSORGUNG IN REICHENBACH

Im Dezember 2022 stand fest, dass im Rahmen des Insolvenzverfahrens 
der Paracelsus Klinik Reichenbach GmbH kein Investor gefunden wurde, 
der die Klinik weiterbetreibt. Tatsache ist, dass der Insolvenzverwalter 
den Klinikbetrieb am 31. März 2023 einstellt.
In zahlreichen Gesprächen haben Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, 
der Krankenhausbeirat, Landtagsabgeordneter Stephan Hösl gemeinsam 
mit leitenden Ärzten des Krankenhauses nach Möglichkeiten der Siche-
rung des medizinischen Versorgungsstandortes gesucht.
In die Gespräche einbezogen waren Landrat Thomas Hennig, Staatssekre-
täre des Sächsischen Sozial- und des Innenministeriums, Sozialministe-
rin Petra Köpping und Ministerpräsident Michael Kretschmer. 
Dem Oberbürgermeister beratend zur Seite steht Sven Hendel, früherer 
Klinikmanager in Reichenbach und heute Vorstandsmitglied der Kranken-
hausgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern. 

AUS DEM RATHAUS WIRTSCHAFT AKTUELL
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Idee der Ärzteschaft ist es, ein Gesundheitszentrum zu erhalten, das eine 
ambulante und stationäre medizinische Grundversorgung bietet, in dem 
sowohl Operationen stattfinden können als auch eine Notfallversorgung/
Rettungsstelle integriert ist.
Für die inhaltliche, personelle und finanzielle Untersetzung ist es er-
forderlich, eine Konzeption zu erarbeiten. Dazu hat sich der Stadtrat in 
seiner Sitzung am 05. Dezember einstimmig bekannt. Der Verwaltungs-
ausschuss des Stadtrates beauftragte in einer Sondersitzung die Konzep-
terstellung.
Die Stadt hat das Konzept in Auftrag gegeben und damit die Voraus-
setzung geschaffen, dass die medizinische Versorgung auch über den 
31. März 2023 am Standort des jetzigen Krankenhauses aufrechterhalten 
werden kann.
Das vom Sächsischen Landtag verabschiedete neue sächsische Kranken-
hausgesetz macht rechtlich den Weg frei, in strukturschwachen Regio-
nen Gesundheitszentren wie in Reichenbach angedacht zu entwickeln. 
Konkret heißt es: „In Ausnahmefällen können Krankenhäuser der Re-
gelversorgung mit dem Zusatz Gesundheitszentrum im Krankenhausplan 
ausgewiesen werden. Dabei handelt es sich um Krankenhäuser der Regel-
versorgung, die nur noch entweder die Fachrichtung Chirurgie oder die 
Fachrichtung Innere Medizin oder beide Fachrichtungen in eingeschränk-
tem Umfang umfassen.“
In Paragraph 22 ist geregelt, dass das zuständige Staatsministerium der-
artige Modellvorhaben fördern kann.

ZWEITES TREFFEN DES KETEC 
INDUSTRIEBEIRATES AM 30. NOVEMBER

Am 30. November 2022 luden die Forschungspartner der KETEC-For-
schungsplattform zum zweiten Treffen des KETEC-Industriebeirates ein, 
an dem Oberbürgermeister Raphael Kürzinger teilnahm (Foto). 
Präsentiert wurden informationsreiche Fachvorträge aus dem Forschungs-

vorhaben und aktuelle Themen aus der Industrie. 
Den ersten Vortrag hielt Ronald Sieber, einer der Mitglieder im KETEC-In-
dustriebeirat und Geschäftsführers der SYS TEC electronic AG aus Heins-
dorfergrund. In seinen Ausführungen ging es um die beispielhafte Vor-
stellung zur Digitalisierung in der Energietechnik.
Dr. Gesa Benndorf und Björn Nienborg, beide vom KETEC-Forschungs-
partner Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme ISE aus Freiburg, 
berichteten über das Teilprojekt 8 des KETEC-Forschungsvorhabens. Da-
rin werden Möglichkeiten zur Verbesserung der Konstruktion und des 
Betriebs von Rückkühlern analysiert. Zunächst präsentierte Björn Nien-
borg einen Versuchsaufbau zur Untersuchung innovativer Komponenten 
und Möglichkeiten zur automatisierten Erkennung von Verschmutzungen 
an Rückkühlern. Anschließend erklärte Dr. Gesa Benndorf anhand realer 
Messdaten, wie KI-basierte Verfahren für die Fehlererkennung im Betrieb 
von Rückkühlern und kältetechnischen Anlagen genutzt werden können.

Last but not least informierte Entwicklungsingenieur Eric Gestenberger 
von der Firma thermofin GmbH aus Heinsdorfergrund, ebenfalls Mitglie-
der im KETEC-Industriebeirat, über die Entwicklung der Konstruktion von 
Wärmeübertragern für natürliche Kältemittel.

Foto: H. Keßler
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GEPLANTE VERANSTALTUNGEN 2023
Änderungen vorbehalten!

21. Januar	 Winterzauber on Tour, Gelände am Wasserturm
11. bis 17. Februar	 29. Puppenspielfest auf Burg Mylau
10. März	 KOKUBU „The Drums of Japan“, Neuberinhaus
01. April	 Frischemarkt
14. bis 16. April	 11. Artrock-Festival, Neuberinhaus
15. April	 Mitteldeutsche Meisterschaft Straßengehen, 
	 Park der Generationen
22. April	 60. Tennisfasching, Neuberinhaus
01. Mai	 Frühlingsfest und Parksaisoneröffnung, 
	 Park der Generationen
12. bis 29. Mai	 Israelkonferenz, 		
	 20 Jahre Sächsische Israelfreunde e.V.,
	 Park der Generationen
21. Mai	 19. Götzschtalradlertag
26./27. Mai	 Parkrock, Park der Generationen
02. bis 04 Juni	 300-Jahr-Feier der Peter-Paul-Kirche
01. Juli	 Sommerfest der Musikschule Vogtland, Stadtpark
08., 09. Juli	 24-Stunden-Lauf, Stadion am Wasserturm, 
	 organisiert vom Leichtathletikverein 
	 Reichenbach/Vogtl. e.V.
11. bis 13. August	 Reichenbacher Filmnächte der 
	 Vogtland-Philharmonie
01. bis 03. September	 Ballonglühen und Familienfest,
	 Park der Generationen
September	 Neuberinhaus – Vom Kaiser zur Prinzipalin: 
	 Die Geschichte eines Kulturhauses, 
	 125 Jahre Kaiserhof
09. September	 Frischemarkt
13. September 	 Berufsorientierungsmarkt, 
	 Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“
02./03. Oktober	 Bürgerfest, Innenstadt
04. November	 Frischemarkt
09. Dezember	 Burgweihnacht auf Burg Mylau
21. bis 23. Dezember	 Reichenbacher Weihnachtsmarkt, Innenstadt

MOBILE BÜRGERSPRECHSTUNDE DES 
ORDNUNGSAMTES – WIR KOMMEN ZU IHNEN
OBERBÜRGERMEISTER SO OFT WIE MÖGLICH

DABEI 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können hier unkompliziert und unbüro-

kratisch mit dem Oberbürgermeister oder 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 

Ordnungsamtes sprechen, Fragen stellen und 
Anregungen geben.

Die Bürgersprechstunden im vergangenen Jahr 
an verschiedenen Orten in Reichenbach und in 

allen Ortsteilen wurden gut angenommen. Die 
Reichenbacher hatten Hinweise, Anregungen oder 

auch Beschwerden „im Gepäck“. Ob Lärm, Müll, Wild-
wuchs, Unordnung oder Falschparken: was den Bür-

gerinnen und Bürgern am Herzen liegt, findet Gehör.

Termine bis März 2023
Donnerstag, 02. Februar, 

15:00 bis 17:00 Uhr - Wasserturm
Dienstag, 21. Februar, 

15:00 bis 17:00 Uhr – Cunsdorf, 
vor der ehemaligen Feuerwache

Donnerstag, 16. März, 
15:00 bis 17:00 Uhr – OT Brunn, 

vor der Feuerwache, Windmühlenweg 2a

PERSONENSTANDSURKUNDEN JETZT AUCH 
ONLINE BEANTRAGEN

Das Gesetz zur Verbesserung des Onlinezugangs zu Verwaltungsleistun-
gen oder kurz OZG, hat das Ziel, alle Verwaltungsleistungen für Bürger, 
Bürgerinnen, Unternehmen und sonstige Organisationen online verfüg-
bar zu machen.
Das Standesamt Reichenbach startet dabei mit der Beantragung von Per-
sonenstandsurkunden, die ab sofort auch online erfolgen kann.

Online-Beantragung von Personenstandsurkunden möglich  
Ab sofort können Geburts-, Ehe- oder auch Sterbeurkunden des Standes-
amtsbezirkes Reichenbach im Vogtland auch online beim Standesamt der 
Stadt Reichenbach beantragt werden.
Für die Onlineantragstellung ist ein Amt24 Servicekonto notwendig. Die-
ses Konto kann auch für andere Leistungen genutzt werden.
Die Registrierung ist unkompliziert und erfolgt in wenigen Schritten.
Anschließend erfolgt die Anmeldung über das Serviceportal von Amt24.
Bitte geben Sie dort dann im Feld „Ort angeben“ den jeweiligen Ereig-
nisort (Geburtsort bei den Geburtsurkunden, Eheschließungsort bei den 
Eheurkunden, Sterbeort bei den Sterbeurkunden) an.

Erforderliche Unterlagen zum Antrag (z.B. Kopie des Personalausweises 
sowie weitere Nachweise zur Verwandtschaft bzw. Berechtigung) können 
elektronisch hochgeladen werden.
Die Datenfelder des Onlineantrages sind nach Anleitung auszufüllen. Die 
Angaben können jederzeit zwischengespeichert und zu einem späteren 
Zeitpunkt vervollständigt werden.
Sind alle Datenfelder befüllt, ist die Antragstellung nach Bestätigung 
abgeschlossen und die Daten werden direkt an das Standesamt Reichen-
bach übermittelt. 
Das Ausdrucken des Antrages ist nicht notwendig. Die Antragskopie ist 
im Posteingang des Amt24 Servicekontos hinterlegt.  
 
Der Onlineantrag ist über die die Startseite der Homepage der Stadt Rei-
chenbach www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik „Schnell zu“ 
Bürgerservice A-Z->Standesamt abrufbar.

WOHNGELDSTELLE WEGEN SCHULUNG 
GESCHLOSSEN

Die Wohngeldstelle ist am Montag, 13. Februar, und am Donnerstag, 
30. März, aufgrund von Personalschulungen geschlossen. 
Wohngeldanträge können im Bürgerbüro zu den bekannten Öffnungszei-
ten abgeholt und abgegeben werden. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

AUS DEM RATHAUS

Tu was Gutes!
Spende!

 
Förderverein Lions Reichenbach e.V.

Sparkasse Vogtland
IBAN: DE60870580003251001751

Selbstverständlich erhalten Sie eine steuerlich anerkannte Spendenbestätigung!

Shopping macht glücklich
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BÄUME UND BODENDECKER FÜR
DIE BAHNHOFSTRAßE 

Im Oktober des vergangenen Jahres begann der Ausbau der Gehwege an 
der Bahnhofstraße. Gebaut wurde in den Bereichen von der Klinkhardt-
straße bis zur Karl-Liebknecht-Straße (180 Meter) und von der Humboldt-
straße bis zur Albertistraße (90 Meter). Die Gehwege wurden befestigt 
und mit Betonpfl aster ausgebaut. Außerdem wird die Beleuchtung er-
neuert und auf LED-Technik umgestellt. Zwischen Fahrbahn und Gehweg 
entstand jeweils ein durchgängiger Grünstreifen.
Bauunternehmen für die Gehwegarbeiten war die Firma Hoch- und Tief-
bau Reichenbach GmbH. Die Beleuchtung errichtet die Regionale Aufbau- 
und Dienstleistungsgesellschaft mbH.
Entlang der neuen Fußwege sollen nun noch Bodendecker und Winterlin-
den gepfl anzt werden.

Foto: H. Keßler

STREIFLICHTER
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

ZUR DIAMANTENEN HOCHZEIT!

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger gratulierte am 15. Dezember den 
Eheleuten Karin und Claus Franke zu ihrem 60. Hochzeitstag.
Kennengelernt hat sich das Ehepaar, Karin Franke ist 78 Jahre alt und 
Claus Franke ist 81 Jahre alt, in Mylau. Dort wohnten beide auch lange 
Zeit, bis sie dann nach Reichenbach zogen. Das Ehepaar hat einen Sohn, 
eine Enkeltochter und zwei Urenkel.
Beide haben besonders betont, dass sie neben ihrer Arbeit gern in ihrem 
Kleingarten waren, den sie 54 Jahre bewirtschafteten.

Foto: H. Keßler

BAUMAßNAHME JOPPENBERG

Anfang Dezember er-
folgte bei der Baumaß-
nahme Joppenberg der 
Asphalteinbau. 
Gebaut wurde seit 
Mai 2022 im Be-
reich Einmündung 
„An der Kreuzleite 
bis zum Joppenberg, 
Haus-Nummer 66.
Im Auftrag des Ab-
wasserzweckverbandes 
„Reichenbacher Land“ 
wurde der Mischwas-
serkanal ausgetauscht. 
Der Zweckverband 
Wasser und Abwasser 
Vogtland erneuerte im 
340 Meter langen Bau-
bereich die Trinkwas-
serleitung. Im Auftrag 

der Stadtwerke erfolgte der Einbau neuer Mittelspannungsleitungen. 
Die Stadt Reichenbach ist für den Bau des Gehweges verantwortlich und 
wirkt bei den Fahrbahnarbeiten mit.
Bauausführende Firma ist das Unternehmen Loebel Bau GmbH aus Heins-
dorfergrund.
Kurz vor Weihnachten erfolgte eine Bauabnahme und die Verkehrsfreiga-
be des Bauabschnittes.
Die Gehwege wurden mit Frostschutzmaterial verfüllt. Zu den Grundstü-
cken wurden provisorische Zufahrten hergestellt. 
Gehwege und die Einmündung im Bereich An der Kreuzleite werden ge-
baut, wenn im Frühjahr die Asphaltmischanlagen wieder arbeiten.

Fotos (2): J. Ludwig

BAUSTELLEN
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DER REICHENBACHER WEIHNACHTSMARKT

Der Reichenbacher Weih-
nachtsmarkt vom 15. bis 18. 
Dezember hatte alles – jeden 
Tag den Weihnachtsmann zu 
Gast, Schnee, Kälte, warme 
Getränke, leckeres Essen, 
letzte Geschenkideen für 
Weihnachten und tolle Büh-
nenprogramme mit jungen 
Künstlern, Feuershow, Aprés-
Ski-Party, Wichtelwerkstatt 
und Geschichtenlesen.

Fotos: L. Keller, H. Stärz

WEIHNACHTSKAFFEETRINKEN 
MIT ORDNUNGSHÜTERN UND HELFERN

Das Weihnachtskaffeetrinken des Oberbürgermeisters mit Ordnungshü-
tern und Helfern ist eine gute Tradition, die im vergangenen Jahr nach 
zwei Jahren coronabedingter Zwangspause wieder stattfinden konnte.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger hat am 20. Dezember Vertreter der 
Polizei, der Feuerwehr, Mitarbeiter des Gemeindlichen Vollzugdienstes,  
Mitglieder der Sächsischen Sicherheitswacht, Vertreter des Technischen 

Hilfswerkes, Mitglieder der Schiedsstelle sowie Mitglieder des Rettungs-
dienstes des DRK in die Brasserie Forbriger am Markt eingeladen, um 
Danke zu sagen, die Helfer zusammenzubringen und ein Resümee zu zie-
hen.

Freiwillige Feuerwehr Reichenbach: Die Freiwillige Feuerwehr Reichen-
bach leistete 2022 273 Einsätze, 2021 waren es insgesamt 253 Einsätze. 
Es wurden Brände gelöscht und technische Hilfe geleistet. Türnotöffnun-
gen und Tragehilfen für den Rettungsdienst nehmen zu. 311 Mitglieder 
sind in der Feuerwehr und 68 in der Jugendfeuerwehr tätig. Die Einsatz-
abteilung zählt 215 Mitglieder, davon 36 Frauen. Viele der durch Corona 
ausgefallen Aus- und Weiterbildungen wurden in diesem Jahr nachge-
holt. Am 21. Januar 2022 kam ein neuer Rüstwagen in der Feuerwache 
Reichenbach an, der hier als Teil des Katastrophenschutzes stationiert 
ist. Er wurde am 29. April in Dienst gestellt. 2023 soll ein neues Groß-
tanklöschfahrzeug beschafft werden.
Landratsamt Vogtlandkreis, Stabsstelle Krisenmanagement und Be-
völkerungsschutz: Damit die Feuerwehren im Landkreis leistungsfähig 
bleiben, bedarf es neben kontinuierlicher Investitionen in die Ausstat-
tung auch der Förderung des Personals. Nachdem 2021 pandemiebedingt 
die Ausbildung erheblich ins Stocken geraten ist, konnten 2022 rund 60 
Lehrgänge im Vogtlandkreis durchgeführt werden. Das entspricht einer 
Steigerung von 30 Prozent zum Vor-Corona-Niveau. Um das zu versteti-
gen, wird ab 2024 das Kompetenzzentrum für Brand- und Katastrophen-
schutz in Eich zur Verfügung stehen.
Rettungswache Reichenbach: Der Rettungszweckverband Südwestsach-
sen hat eine neue Rettungswache im Industriegebiet an der A 72 bau-
en lassen. Damit verbessern sich die Arbeitsbedingungen deutlich. Seit 
01. Oktober wird die größte Rettungswache in Sachsen durch die DRK 
Rettungsdienst Göltzschtal gGmbH betrieben. Die Einsatzzahlen in der 
Notfallrettung und im Krankentransport sind enorm gestiegen. Der DRK 
Rettungsdienst Göltzschtal fuhr 2021 26.304 Notfall- und Krankentrans-
port-Einsätze. Mit Stand November 2022 liegt die Einsatzzahl bereits deut-
lich darüber. Allerdings gab es auch 4119 Fehleinsätze, 2021 waren es 
3027.
Technisches Hilfswerk, Ortsverband Reichenbach: Für das THW Reichen-
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bach war 2022 das Jahr der überörtlichen Waldbrandeinsätze. Ab 28. Juni 
leisteten Kameraden aus Reichenbach im Brandgebiet Gohrischheide fünf 
Tage lang die Tanklogistik. Ab 29. Juli betrieb man vier Tage lang eine 
Abschnittsleitung im Brandgebiet Arzberg in Nordsachsen. Vom 14. bis 
21. August erfüllte man in Bad Schandau Aufgaben beim Transport von 
Pumpen, Schläuchen und Material im schweren Gelände. Im August wurde 
das Jubiläum 25 Jahre THW Reichenbach gefeiert.
Polizei: Polizeivollzug, Polizeibehörde und Sächsische Sicherheitswacht 
wirken, so war man sich einig, gut zusammen. Als Beispiele wurden die 
Gewährleistung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, die gemeinsame 
Absicherung von Veranstaltungen oder Maßnahmen im öffentlichen Ver-
kehrsraum genannt.
Gemeindlicher Vollzug: Die 2017 aufgebaute und im Gemeindlichen Voll-
zugsdienst organisierte flexible Einsatzgruppe gilt als Vorbild für andere 
Kommunen im Vogtland. Neben den allgemeinen Kontrollen finden auch 
anlassbezogene Maßnahmen zur Ahndung oder Verhinderung von Ord-
nungswidrigkeiten statt. 2022 wurden 4.287 Parkverstöße (2021: 6.634) 
und 3.507 Geschwindigkeitsverstöße (2021: 4.249) geahndet. Besonders 
in den Abendstunden gebe es weniger Parkverstöße. 425 Ordnungswidrig-
keiten und Straftaten wurden festgestellt, darunter illegale Feuer, Van-
dalismus an öffentlichen Einrichtungen, Lärmbelästigungen und illegale 
Müllablagerung.
Schiedsstelle: Die Schiedsstelle, die für Reichenbach, Netzschkau, Lim-
bach, Neumark und Heinsdorfergrund zuständig ist, hat an 70 Sitzungs-
tagen mit Ortsbegehungen, Nachkontrollen und rund 50 Beratungsgesprä-
chen viele Streitigkeiten klären können. Sie verhandelte neun Fälle. In 
vier davon wurden beim Nachbarschaftsstreit einvernehmliche Lösungen 
gefunden. In vier weiteren Fällen wurde in Mietstreitigkeiten Einigkeit 
erzielt. Ein weiterer Fall ist noch in Klärung.
Personalien: Nach 26 Jahren im Dienst verabschiedete sich der stellver-
tretende Kreisbrandmeister Hans-Rudolf Spitzner zum Jahresende in den 
Ruhestand. Ulrich Tauchmann, Bereitschaftsleiter des DRK-Ortsverbandes 
Mylau, hat seit März mit Thomas Ladek einen Nachfolger. Die Stadt Rei-
chenbach hat mit Lisa Gührcke eine neue Ordnungsamtsleiterin. 

Foto: F. Martin

STERNSINGER IM RATHAUS

Am 10. Januar empfing Oberbürgermeister Raphael Kürzinger die Stern-
singer der katholischen Gemeinde St. Marien im Rathaus.
Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B*23“ bringen jähr-
lich bundesweit rund 500.000 
Mädchen und Jungen in den 
Gewändern der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus 
Mansionem Benedicat - Chris-
tus segne dieses Haus” zu den 
Menschen und sammeln für 
Not leidende Gleichaltrige in 
aller Welt. Unter dem Motto 
„Kinder stärken, Kinder schüt-
zen – in Indonesien und welt-
weit“ steht der Kinderschutz 
im Fokus der Dreikönigssin-
gen-Aktion 2023.

Foto: F. Martin, H. Keßler
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DEMNÄCHST

21. JANUAR: 
WINTERZAUBER ON TOUR

Nach zwei Jahren ohne den 
WOBA-Winterzauber meldet 
sich die Wohnungsbaugesell-
schaft Reichenbach nun zu-
rück: Am 21. Januar steigt auf 
dem Gelände am Wasserturm 
der „Winterzauber on Tour 
2023“, mit verändertem Stand-
ort, angepasstem Konzept und 
vielen Helfern aus der Region. 
Im Team von hearyou sound 
Gregor Steps („Waldo“) hat sie 
für 2023 einen neuen Partner 
gefunden, nachdem die Agen-
tur Realitätsverlust ihre Tätig-
keit eingestellt hat.
Von 15:00 bis 20:00 Uhr wird ein buntes Programm geboten. Komplett 
neu ist die Kunsteisbahn mit einer Fläche von ca. 130 Quadratmetern. 
„Nach der coronabedingten Pause wollten wir mit einem kleinen, aber 
feinen Winterzauber starten. Unter den jetzigen gesellschaftlichen Be-
dingungen wäre das bisherige Format, aber nicht mehr zurechtfertigen. 
Die Marke einschlafen zu lassen, war aber auch keine Option. Dann fiel 
die Idee auf das kleinere Gelände am Wasserturm, was in 2022 auch 
schon durch die WOBA aufgewertet wurde. Beim Brainstorming kam dann 
die Idee für eine Eisbahn im Springbrunnen auf, die man dort kosten-
günstiger als auf dem Marktplatz umsetzen kann“, erklärte WOBA-Ge-
schäftsführerin Daniela Raschpichler. „Und das Beste daran: die Platten 
haben eine Lebensdauer von bis zu zehn Jahren. Die Konstruktion soll 
während der Sommermonate im Bauhof eingelagert werden.
Die energieneutrale Kunsteisfläche ist der Mittelpunkt der Veranstaltung 
und als Familienspaß gedacht. Sie bedeckt das Becken des Springbrun-
nens. Erlaubt sind Schlittschuhe ohne Zacken, also Hockey-Schuhe. 
Gegen eine Gebühr plus Pfand können Schlittschuhe ausgeliehen wer-
den. Die Eröffnung der Eisbahn übernehmen Sportler der Abteilung Eis-
schnelllauf des TSV Vorwärts Mylau. „Waldo meets WOBA – 1. Reichenba-
cher Winterball“ heißt es an der Eisbahn, wo DJ MicDust auflegt.
Auf der unteren Plattform gibt es Live-Musik mit der Musikschule Vogt-

AUSSTELLUNG ZUR STADTENTWICKLUNG 
IM RATSSAALFOYER ZU SEHEN 

Neu ist eine Ausstellung zur Stadtentwicklung, die die investiven und so-
zialen EU-Förderprojekte in Reichenbach in der Förderperiode von 2014 
bis 2020 zeigt. Interessant, was in dieser Zeit alles in Reichenbach ge-
schaffen wurde.
Eine Broschüre dazu liegt aus und kann von den Besuchern kostenlos 
mitgenommen werden.
Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten des Rathauses im Rats-
saalfoyer, erste Etage, zu sehen.

Fotos (2): H. Keßler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 17. Dezember 2022 bis zum 20. Januar 2023

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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land. Clown Lulu Lustig unterhält die jüngsten Besucher. An der Roof-
top-Bar auf dem Wasserturm kann man spezielle Getränke beim Blick 
über Reichenbach genießen. 
An der WOBA-Bar heißt es 18:30 Uhr wieder Glühwein-Wettzapfen für 
einen guten Zweck. Die Vereine Reichenbacher FC und TSV Mylau sowie 
der Förderverein der Parkanlagen werden von Landrat Thomas Hennig, 
Reichenbachs OB Raphael Kürzinger und WOBA-Geschäftsführerin Daniela 
Raschpichler unterstützt.

Um die Versorgung der Gäste kümmern sich die Reichenbacher Wurstfab-
rik mit Franz Schaller, das Team von Connys Bar, Julia Morgner vom Bäck 
am Eck, Ines Wetzel vom Flaschengeist, die WOBA und der Gewerbever-
ein. Julia Morgner stellt auch den Teig für das Stockbrot zur Verfügung, 
das über den Feuerschalen des Parkfördervereins gebacken werden kann. 
Für Erinnerungsfotos steht eine Fotobox bereit. Wer selbst ein paar Takte 
musizieren will, kann sich ans Klavier setzen. Das Gelände ist illumi-
niert. Die Videopräsentation „30 Jahre WOBA“ vom Tag der Architektur 
wird nochmals gezeigt. Die Moderation der Veranstaltung haben Madlen 
Schulz und Uwe Schwarz übernommen.
Als Unterstützer sind die Stadt Reichenbach, die Stadtwerke Reichen-
bach, die RAD und der Förderverein Parkanlagen Reichenbach mit im 
Boot.

Achtung: Die Eisbahn bleibt bis zum 19. Februar jeweils samstags 
und sonntags von 15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Sie wird dann von 
einheimischen Vereinen sowie Interessengruppen und Reichenbacher 
Abiturienten des Goethe Gymnasiums betreut, die auch die Einnahmen 
erhalten. Für das Wochenende 28./29. Januar können sich noch Verei-
ne bei der WOBA bewerben.

FÖRDERVEREIN BURG MYLAU E.V. MIT 
UNTERSTÜTZUNG DES FUTURUM VOGTLAND E.V.:

11. bis 18. Februar: 29. Puppenspielfest 2023 
Pfl egestätte sächsischen Puppentheaters in Mylau

Das Programm:
Samstag, 11. Februar
Eröffnungsveranstaltung für Erwachsene: Traditionelles Marionettenthe-
ater Dombrowsky, Engertsdorf im Ratssaal
19:00 Uhr: „Gräfi n Cosel – ein Frauenschicksaal am Hofe August des 
Starken“
Sonntag, 12. Februar 
Traditionelles Marionettentheater Dombrowsky, Engertsdorf im Ratssaal
11:00 Uhr: „Der gestiefelte Kater“
Dienstag, 14. Februar
Pandel´s Marionetten-Theater, Frankenberg im Barocksaal
10:00 Uhr: „Froschkönig“ 
14:00 Uhr: „Die Zauberlaterne”
Mittwoch, 15. Februar
Camillo, Casper & Co., Frankenberg im Barocksaal
10:00 Uhr: „Kasper als Nachtwächter“
14:00 Uhr: „Kaspers Reise nach Ostindien“
Donnerstag, 16. Februar
Figuren- und Liedertheater André Steine, Rietz-Neuendorf im Barocksaal
10:00 Uhr: „Rotkäppchen“
14:00 Uhr: „Rapunzel“
Samstag, 18. Februar
Theater Variable, Zwota im Barocksaal                                                                                                                                       
11:00 Uhr: „Hans im Glück“
Telefonische Vorbestellung: 03765 3822352
gefördert vom Landratsamt Vogtlandkreis und durch die Stadt Reichenbach 
im Vogtland Abendveranstaltung Karten 7 Euro. Karten zu 6 Euro (Erwach-
sene), 4 Euro (Kinder) sowie Mehrtagesfamilienkarten zu 20 Euro an der 
Tageskasse. Änderungen vorbehalten!

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung 
Bürgerservice/
Ordnungswesen/Bußgeldstelle die Stelle

GEMEINDLICHER VOLLZUGSBEDIENSTETER 
(M/W/D)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 25.01.2023.

Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der Stadt Rei-
chenbach www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aus-
schreibungen/ Stellenausschreibungen bzw. unter folgendem Link: 
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt/ausschreibungen/
stellenausschreibungen/ zu fi nden.
Kontakt: Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 
03765 524-1130 

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus 
Reichenbach, veröffentlicht.
Aufl agenhöhe: 14.000

  N ächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 01.02.2023
  Erscheinung:   Freitag, 17.02.2023
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STADTRATSSITZUNG AM 05. DEZEMBER

Ausgezeichnet
Zu Beginn der Stadtratssitzung erhielten zwei Reichenbacher Vereine den 
Bürgerpreis der Stiftung Sparkasse Vogtland.
Je 685 Euro erhielten der TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V. und der Rei-
chenbacher FC. Die Auszeichnung ging an beide Vereine für ihre gute 
Nachwuchsarbeit.

Annette Redmer, Leiterin der Geschäftsstelle Reichenbach, übergab in 
der Stadtratssitzung die Bürgerpreise der Stiftung Sparkasse Vogtland. Es 
freuten sich über die Ehrung Vereinsvorsitzende Gabriele Förster vom TSV 
Vorwärts und der sportliche Leiter im Kinder- und Jugendbereich des RFC, 
David Pippig. Foto v.l.n.r.: Annette Redmer, Peter Hilbert-Sektion Judo 
des TSV, David Pippig vom RFC, Steffi  Seifert-Sektion Eisschnelllauf des 
TSV, Gabriele Förster und Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.

Begründet wurde die Auszeichnung beider Vereine so:
Der TSV „Vorwärts“ Mylau 1891 e.V. hat insgesamt 152 Mitglieder jeden 
Alters und in verschiedenen Sparten.
Eine sehr gute Nachwuchsarbeit leisten die Abteilungen Judo und Eis-
schnelllauf. Die Abteilung Judo wurde bereits 1964 gegründet. Mit dem 
Übertritt der Mitglieder zum TSV Mylau wurde Mylau in der nationalen 
Judoszene bekannt und hat aufgrund der beachtlichen Erfolge seiner 
Kämpfer bis heute einen guten Ruf in Deutschland.

So ist es auch mit der Abteilung Eisschnelllauf. Immer wieder werden 
Talente ausgebildet und mit gutem Training und einem Heranführen an 
nationale und internationale Wettkämpfe sogar bis zur Weltklasse ge-
bracht. Schon die jüngsten Sportler überzeugen bei den entsprechenden 
Tests mit ihren Leistungen.

Im RFC gibt es derzeit in allen Nachwuchsaltersklassen und im Wettkampf-
betrieb gemeldete Mannschaften von der A- bis zur F-Jugend. Alle Al-
tersklassen sind spielfähig, was einen hohen Personal- und Organisations-
bedarf erfordert. Von den ca. 200 aktiven Mitgliedern sind mehr als 50 

Prozent Nachwuchsspieler. Ziel war und ist es, Kindern und Jugendlichen 
den Spaß am Fußball zu vermitteln, diese auszubilden und nach Mög-
lichkeit bis in die Männermannschaften zu führen.

Beschluss zur Verwendung der Pauschale zur Stärkung des ländlichen 
Raumes
Der Stadtrat bestätigte die Verwendung der Pauschale zur Stärkung des 
ländlichen Raumes im Freistaat Sachsen für 2021 zusätzlich für den all-
gemeinen Haushaltsausgleich der Stadt Reichenbach im Vogtland. 

Beschluss über die Verwendung der Mittel des Pachtzinsrücklaufes 
Der Stadtrat beschloss, die Verwendung der Mittel des Pachtzinsrück-
laufs für Kleingartenvereine des Regionalverbandes Göltzschtal der 
Kleingärten e.V. auf stadteigenen Grundstücken ab dem Haushaltsjahr 
2023 aufgrund der angespannten Haushaltslage so zu ändern, dass ab 
dem 01.01.2023 für einen Zeitraum von zwei Jahren nur die Hälfte der 
jährlich anfallenden Pachteinnahmen der Stadt Reichenbach aus dem 
Generalpachtvertrag mit dem Regionalverband Göltzschtal e.V. für Rück-
bau- und Umbaumaßnahmen, Projekte der Sicherung und zum Erhalt 
der Kleinartenanlagen und zur Erstellung und Fortschreibung des Klein-
gartenentwicklungskonzeptes zur Verfügung gestellt werden. Ab dem 
Jahr 2025 wird dem Antrag des Regionalverbandes für weitere drei Jahre 
vollumfänglich entsprochen.

Sportstättengebührensatzung
Der Stadtrat beschloss die 1. Änderungssatzung der Sportstättengebüh-
rensatzung – Veröffentlichung auf Seite 16.

Förderrichtlinie Kultur, Sport, Soziales
Einstimmig beschloss der Stadtrat die Förderrichtlinie Kultur, Sport, So-
ziales. Veröffentlichung auf den Seiten 13 bis 15.

Beschluss zur Rahmenmenge 2023 zum Dienstleistungsvertrag mit 
der RAD mbH sowie Kenntnisnahme des Abrechnungsstandes Sep-
tember 2022  
Der Stadtrat nahm die Prognose zum Kostenverlauf 2022 auf der Basis 
der Zwischenabrechnung des Dienstleistungsvertrag mit der RAD mbH 
zum 30.09.2022 zur Kenntnis und bestätigte die für 2023 vorgesehenen 
Rahmenmengen sowie die damit verbundenen Kosten in Höhe von ca. 
2.237.251 Euro. Der Oberbürgermeister wurde ermächtigt, die ggf. dafür 
notwendigen Anpassungen in der Haushaltaufstellung 2023/24 vorzu-
nehmen.

Umschuldung
Die Stadträte beschlossen die Umschuldung von Kommunaldarlehen.

Grundstücksangelegenheiten
Der Stadtrat beschloss den Verkauf einer Teilfl äche des Flurstückes 257/3 
der Gemarkung Mylau in Größe von ca. 95 m² sowie den Ankauf des Flur-
stückes 45/6 der Gemarkung Rotschau in Größe von 52 m².

Foto: H. Keßler

AUS DEM STADTRAT
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Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 04. Januar 2023 die eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl zum Oberbürgermeister der 
Stadt Reichenbach im Vogtland geprüft und über deren Zulassung oder Zurückweisung entschieden.

 
Der Gemeindewahlausschuss hat die nachfolgend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen und deren Reihenfolge festgestellt: 

Reichenbach im Vogtland, den 04.01.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 	

Die vorstehend abgedruckte „Öffentliche Bekanntmachung der zuge-
lassenen Wahlvorschläge zur Wahl zum Oberbürgermeister der Stadt 
Reichenbach im Vogtland am 05. März 2023“ wurde aufgrund § 1 
Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 06.01.2023 unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntma-
chungen/ https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amt-
liche-bekanntmachungen/veröffentlicht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
ÜBER DAS RECHT AUF EINSICHTNAHME IN DAS 
WÄHLERVERZEICHNIS UND DIE ERTEILUNG VON 

WAHLSCHEINEN FÜR DIE WAHL ZUM 
OBERBÜRGERMEISTER DER STADT REICHENBACH IM 

VOGTLAND AM SONNTAG, DEM 05. MÄRZ 2023 
UND DES ETWAIGEN ZWEITEN WAHLGANGES 

AM SONNTAG, DEM 26. MÄRZ 2023
 
1.	 Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Stadt Reichen-

bach im Vogtland   wird an den Werktagen in der Zeit vom 13. 
Februar 2023 bis 17. Februar 2023 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten
Montag,     13. Februar 2023 von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag,   14. Februar 2023 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch,   15. Februar 2023	   geschlossen

AMTLICHES

Lfd. 
Nr.

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

Bewerber (Familien-
name, Vorname) Geburtsjahr Beruf oder Stand Anschrift 

1
Christlich Demokrati-
sche Union Deutsch-
lands (CDU)

Kürzinger, Raphael 1967 Oberbürgermeister Leipziger Straße 171, 
08058 Zwickau

2 DIE LINKE 
(DIE LINKE) Ruß, Henry 1964 Prozessmanager

Händelstraße 7 C, 
08468 Reichenbach im 
Vogtland 

3 Dewath Dewath, Michael 1964 Dipl. Wirtschaftsjurist
Richard-Wagner-Straße 1, 
08547 Plauen OT Jößnitz

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
DER ZUGELASSENEN WAHLVORSCHLÄGE ZUR WAHL ZUM OBERBÜRGERMEISTER 

DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND AM 05. MÄRZ 2023

Donnerstag, 16. Februar  2023  von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag,      17. Februar 2023 von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
in der	 Stadt Reichenbach im Vogtland
	 Bürgerbüro	
	 Markt7
	 08468 Reichenbach im Vogtland
für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Einsichtnahme kann sich auch auf die 
Eintragung anderer Personen erstrecken, wenn derjenige, der 
Einsicht nehmen möchte, Tatsachen glaubhaft macht, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hin-
sichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Einsichtnahme in 
Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bun-
desmeldegesetzes (BMG) vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), 
in der jeweils geltenden Fassung, eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich, welche nur von den Bediensteten der Stadt Reichenbach 
im Vogtland bedient werden darf.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für 
unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 
13. Februar 2023 bis 17. Februar 2023, spätestens am  
17. Februar 2023, 13:00 Uhr, bei der Stadt Reichenbach im 
Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichenbach im 
Vogtland schriftlich oder zur Niederschrift eine Berichtigung 
beantragen. Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offen-
kundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen Beweis-
mittel beizufügen.
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2.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens 12. Februar 2023 eine Wahl-
benachrichtigung. Diese gilt auch für einen etwaigen zwei-
ten Wahlgang. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. Wahlberechtigte, die im Berichtigungsverfahren in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden, werden unverzüglich 
nach ihrer Eintragung benachrichtigt, es sei denn, sie haben 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt. 

3.	 Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl zum Oberbürger-
meister der Stadt Reichenbach im Vogtland durch Stimmabga-
be in einem beliebigen Wahlraum der Stadt Reichenbach im 
Vogtland oder durch Briefwahl teilnehmen.

4.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag:
4.1.	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
4.2.	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter, wenn
a)	 er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 

rechtzeitig die   Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu be-
antragen,

b)	 sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Frist zur Einsichtnahme entstanden ist 
oder

c)	 sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden 
ist.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeich-
nis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum zwei-
ten Tag vor der Wahl, dem 03. März 2023,  
16:00 Uhr, und für den etwaigen zwei-
ten Wahlgang bis zum 24. März 2023,  
16:00 Uhr, im Bürgerbüro der Stadt Reichenbach im Vogt-
land, Markt 7 in 08468 Reichenbach im Vogtland mündlich 
oder schriftlich, durch Telefax, per E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung beantragt wer-
den. Der auf der Internetseite www.reichenbach-vogtland.de 
unter dem Link Wahlen bereitgestellte Online-Wahlscheinan-
trag kann ebenfalls bis zum 03. März 2023, 16:00 Uhr und 
für den etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 24. März 2023, 
16:00 Uhr genutzt werden. Eine telefonische Beantragung ist 
unzulässig.

Im Falle einer Beantragung per E-Mail ist diese ausschließlich 
an folgende Adresse buergerbuero@reichenbach-vogtland.de 
zu richten. 
In dem Antrag sind Familienname, Vornamen, die genaue An-
schrift des Wahlberechtigten, sein Geburtsdatum und/oder die 
Wählerverzeichnisnummer anzugeben, um eine zweifelsfreie 
Identifikation des Antragstellers zu ermöglichen.
Ein Wahlberechtigter, der für die erste Wahl einen Wahlschein 
erhalten hat, bekommt für den etwaigen zweiten Wahlgang 
von Amts wegen wieder einen Wahlschein ausgestellt.
In Fällen gemäß Punkt 4.2. und wenn bei nachgewiesener 
plötzlicher Erkrankung ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag bzw. Tag des etwai-
gen zweiten Wahlgangs, 15:00 Uhr gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tag vor der Wahl bzw. vor dem etwaigen zweiten Wahlgang, 
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. Verlorene 
Wahlscheine werden nicht ersetzt.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

5.	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte zugleich fol-
gende Briefwahlunterlagen:
Für die Wahl zum Oberbürgermeister am 05. März 2023:
-	 einen amtlichen grünen Stimmzettel 
-	 einen amtlichen grünen Stimmzettelumschlag

-	 einen amtlichen gelben Wahlbriefumschlag mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und

-	 die Hinweise für Briefwähler.
Für den etwaigen zweiten Wahlgang am 26. März 2023:
-	 einen amtlichen weißen Stimmzettel
-	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag
-	 einen amtlichen grauen Wahlbriefumschlag mit der An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist und
-	 die Hinweise für Briefwähler.
Diese Wahlunterlagen werden ihm auf Verlangen auch noch 
nachträglich, bis spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwa-
igen zweiten Wahlgangs, 15:00 Uhr, ausgehändigt, wenn er 
aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das 
Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist.
An einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich dürfen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt wer-
den, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 
Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtig-
te vertritt, dies hat sie vor der Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevoll-
mächtige Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die auf 
dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag bzw. Tag des etwaigen 
zweiten Wahlgangs bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird durch die Deutsche Post AG innerhalb der 
Bundesrepublik Deutschland als Briefsendung ohne besonde-
re Versendungsform unentgeltlich befördert. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche 
Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Da-
tenschutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins 
verarbeiteten personenbezogenen Daten:

6.1.	 a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis ge-
stellt oder Einspruch  gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung 
der in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezoge-
nen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs 
auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e 
der Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 4, 38, 40 des 
Kommunalwahlgesetzes und § 9 der Kommunalwahlordnung. 
b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins ge-
stellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusam-
menhang angegebenen personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages auf der Grundlage von Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundver-
ordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38 des Kommunalwahlge-
setzes und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung. 
c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Brief-
wahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der 
von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusammen-
hang angegebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung der 
Bevollmächtigung und der Berechtigung des Bevollmächtig-
ten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den Empfang 
des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf der Grund-
lage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Daten-
schutz-Grundverordnung i. V. m. §§ 5 Absatz 1, 38 des Kom-
munalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 
6 der Kommunalwahlordnung.
d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahl-
scheine, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahlordnung, 
ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine,  
§ 14 Absatz 11 der Kommunalwahlordnung, sowie ein Ver-
zeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehän-
digten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahl-
ordnung. 
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6.2.	 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wähler-
verzeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins 
sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne 
die Angaben nicht möglich.

6.3.	 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen perso-
nenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten des 
behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Postanschrift: 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, E-Mail: datenschutz@reichen-
bach-vogtland.de.

6.4.	 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintra-
gung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Ein-
spruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung 
des Wahlscheins ist Empfänger der personenbezogenen Daten 
das Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plau-
en als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der 
Wahlprüfung/ Wahlanfechtung können auch die zuständigen 
Rechtsaufsichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der 
Sächsische Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten 
auch die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte Emp-
fänger der personenbezogenen Daten sein.

6.5.	 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse 
der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Be-
vollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine 
sind gemäß § 62 Absatz 2 der Kommunalwahlordnung nach 
der rechtskräftigen Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl 
zu vernichten, wenn sie nicht für die Strafverfolgungsbehörde 
zur Ermittlung einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können.

6.6.	 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 
folgende Rechte zu:
-	 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezo-

gene Daten 
(Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)

-	 Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrich-
tigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Daten-
schutz-Grundverordnung)

-	 Recht auf Löschung personenbezogener Daten 
(Artikel 17 Datenschutz-Grundverordnung)

-	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbe-
zogener Daten  
(Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, §§ 4 Absatz 2, 38 des Kommunalwahlgesetzes
i. V. m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch 
die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde ge-
gen das Wählerverzeichnis, §§ 4 Absatz 3 und 4, 38 des Kom-
munalwahlgesetzes i. V. m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahl-
ordnung und die Löschungsfristen (siehe Punkt 6.5).

6.7.	 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie 
	 betreffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig
	 erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische 
	 Datenschutzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische 
	 Datenschutzbeauftragte, Postfach 11 01 32, 01330 Dresden;
	 E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Reichenbach im Vogtland, den 04.01.2023

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

FÖRDERRICHTLINIE ZUR GEWÄHRUNG VON 
ZUWENDUNGEN IN DEN SPARTEN KULTUR, 

SPORT, SOZIALES DURCH DIE STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND VOM 15.12.2022

1. 	   Grundsätze, Rechtsgrundlage
(1)	    	 Die Stadt Reichenbach im Vogtland gewährt nach Maßgabe 

dieser Richtlinie finanzielle Zuwendungen mit dem Ziel, sport-
liche, kulturelle, künstlerische und soziale Vorhaben in ihrem 
Gemeindegebiet zu unterstützen.

(2)	 	 Grundlage dieser Förderung sind die von der Stadt Reichenbach 
im Vogtland im Rahmen des Haushaltsplans bereitgestellten 
Haushaltsmittel. Die Fördermittel stellen eine freiwillige Leis-
tung dar; ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.

2. 	     Gegenstand der Förderung
Gegenstand der Förderung sind Einrichtungen und Projekte, die 
sich aufgrund ihrer regionalen Bedeutsamkeit und Akzeptanz, 
ihrer inhaltlichen Qualität bzw. ihres innovativen Charakters 
vom örtlichen Angebotsspektrum abheben.

(1)	     Bei der Vergabe der Zuwendungen sind die verschiedenen Spar-
ten angemessen zu berücksichtigen. Für folgende Sparten wer-
den spartenbezogene Förderschwerpunkte aufgestellt:
Kultur
Sport
Soziales.
Ergänzend zur Förderrichtlinie zur Gewährung von Zuwendun-
gen in den Sparten Kultur, Sport und Soziales gelten die jeweils 
spartenbezogenen Schwerpunkte. Diese sind in den Anlagen 1 
(Kultur), 2 (Sport) und 3 (Soziales) geregelt.

3. 	 Zuwendungsempfänger/Antragsberechtigte
Zuwendungsempfänger nach Maßgabe dieser Richtlinie können natür-
liche und juristische Personen sein, wie Interessengruppen, Verbände, 
Vereine, Einzelpersonen oder konfessionelle Einrichtungen, freie gemein-
nützige Träger, Personengruppen, die nicht in erster Linie kommerzielle 
Zwecke verfolgen.
4.         Zuwendungsvoraussetzungen
(1)	 Der Förderzeitraum ist auf die Dauer eines Haushaltsjahres
	 begrenzt.
(2)	 Die Zuwendung erfolgt grundsätzlich nur, wenn zum 
	 Zeitpunkt der Antragsstellung noch nicht mit der 
	 Durchführung des Projekts/Vorhabens begonnen wurde.
(3)       Die Zuwendung wird nur gewährt, wenn die Gesamtfinanzierung
           für die  förderwürdigen Projekte und Vorhaben nachweislich 
           gesichert ist. Liegt der zu fördernde Zweck auch im Interesse 
           von Dritten, so sollen sich diese an der Förderung angemessen  
           beteiligen.
(4)       Zuwendungen werden grundsätzlich nur Antragstellern mit 
           Wohn- oder Geschäftssitz in Reichenbach im Vogtland gewährt.
	 Ausnahmen sind möglich, wenn durch das Projekt/Vorhaben 
	 die Vielfalt unserer Stadt nach außen in besonderer Weise 
	 repräsentiert wird.
(5)       Das Projekt/Vorhaben muss zeitlich und inhaltlich 
           abgeschlossen sein.
(6)       Die Zuwendung darf nur für den im Zuwendungsbescheid
           genannten Zweck und unter Beachtung der Auflagen und 
           Bedingungen des Zuwendungsbescheides sowie dieser 
           Richtlinie verwendet werden.
(7)       Der Antragsteller hat zu sichern, dass auf die Förderung 
	 durch die Stadt Reichenbach im Vogtland in angemessener
	 Weise hingewiesen wird. Letzteres wird durch die Stadt 
	 Reichenbach im Vogtland im Zuwendungsbescheid für jeden 
	 konkreten Einzelfall festgelegt.
5.        Zuwendungsverfahren
5.1.      Antragsverfahren
Anträge auf Zuwendungen für Projekte/Vorhaben sind bei der Stadt Rei-
chenbach im Vogtland, Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales, Markt 
6, 08468 Reichenbach im Vogtland, schriftlich auf  den  dafür vorgese-
henen  Formblättern (www.reichenbach-vogtland.de – Stadt und Bürger 
– Stadtverwaltung - Bürgeservice A bis Z - Buchstabe F) bis spätestens 
bis 31.12. für das Folgejahr einzureichen.  Für das Zuwendungsjahr 2023 
gilt eine verlängerte Antragsfrist bis 31. März 2023.
5.2.     Bewilligungsverfahren
Die Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales der Stadt Reichenbach im 
Vogtland prüft die formale Förderwürdigkeit der Anträge entsprechend W
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Anlagen
Anlage 1 - Sparte Kultur -
1.	 Besondere Zuwendungsvoraussetzungen
1.1.     Die Förderung erfolgt ausschließlich an bzw. für 

-	 Institutionen, Projekte und Initiativen, die eine breite 
öffentliche Bürgerbeteiligung ermöglichen oder eine Be-
reicherung der Kulturlandschaft der Stadt Reichenbach im 
Vogtland darstellen oder die der Pflege und Wahrung von 
Brauchtum und Tradition gewidmet sind.

-	 kulturelle/künstlerische Kinder- und Jugendarbeit.
-	 Initiativen in allen Bereichen der Kultur und Kunst (Musik, 

Theater, Tanz, Ausstellung, Lesungen etc.), die Weltoffen-
heit, Meinungs- und Interessenfreiheit widerspiegeln.

-	 Unterstützung von Künstlern und Förderung des Kulturaus-
tauschs zwischen freien Trägern der Kultur.

1.2.     Die institutionelle Förderung schließt die Projektförderung aus. 
2.	 Höhe der Förderung
2.1.	 Die Zuwendungen werden als Projekt- oder institutionelle För-

derung zur Deckung von Ausgaben des Zuwendungsempfängers 
gewährt. 

2.2.	 Die Förderung beträgt bis zu 50 v. H. der förderfähigen Aus-
gaben, jedoch maximal 1.000 € je Vorhaben. In begründeten 
Fällen können Ausnahmen für Projekte mit besonderer Bedeu-
tung für die Stadt Reichenbach im Vogtland oder dem/der Um-
land/Region (sogenannte überregionale Bedeutung) gewährt 
werden. 

2.3.	 Die Zuwendung wird in Form einer Anteilsfinanzierung, das 
heißt als prozentualer Anteil der förderfähigen Kosten, oder 
als Festbetragsfinanzierung gewährt. Bemessungsgrundlage 
sind die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben, die bei Beach-
tung der Grundsätze von Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 
zur Durchführung der Maßnahme notwendigerweise anfallen. 

2.4.	 Für die Gewährung von Zuschüssen wird neben dem Interesse 
der Stadt Reichenbach im Vogtland sowohl die Leistungskraft 
des Zuwendungsempfängers als auch die finanzielle Beteiligung 
Dritter angemessen berücksichtigt. 

2.5.	 Soweit die Umsatzsteuer nach § 15 UStG als Vorsteuer abzieh-
bar ist, gehört sie nicht zu den zuwendungsfähigen Ausgaben. 

2.6.	 Zuwendungsfähig sind Sach- und Honorarkosten. Reisekosten 
dürfen nur nach Maßgabe des Sächsischen Reisekostengeset-
zes in der jeweils geltenden Fassung in Ansatz gebracht wer-
den. 

2.7.	 Von der Förderung sind Investitionsmaßnahmen und Ausgaben 
für kommerzielle Kultur ausgeschlossen. 

Anlage 2 - Sparte Sport
1.       Besondere Zuwendungsvoraussetzungen
1.1.	 Die Förderung erfolgt ausschließlich an Vereine mit Sitz oder 

Wirkungskreis in der Stadt Reichenbach im Vogtland. Der Ver-
ein sollte außerdem im Vereinsregister eingetragen und Mit-
glied im Kreissportbund Vogtland e. V. sein.

1.2.	 Voraussetzung für eine Zuwendung sind außerdem: 
-	 Gemeinnützigkeit.
-	 Durchführung von Kinder- und Jugend-, aber auch Seni-

orenarbeit.
-	 Dass der Verein jedermann offensteht.
-	 Ein angemessener Mitgliedsbeitrag entsprechend der Vor-

gaben des Landessportbundes Sachsen e. V. entrichtet 
wird.

2.       Gegenstand und Höhe der Förderung
Anliegen der Sportförderung durch die Stadt Reichenbach im Vogtland 
ist es, die Vereine in ihrer eigenständigen, gemeinnützigen Arbeit zu un-
terstützen. Schwerpunktmäßig gefördert werden Maßnahmen im Kinder-, 
Jugend- und Seniorenbereich.
2.1.     Förderung des Übungsbetriebs der Vereine für Kinder und Ju-
gendliche
Sportvereine der Stadt Reichenbach im Vogtland erhalten für ihre Mit-
glieder im Kinder- und Jugendbereich bis 18 Jahre einen zweckgebun-
denen Zuschuss von 5,00 €/Jahr und Mitglied zur Aufrechterhaltung des 
Übungs- und Wettkampfbetriebs.
Grundlage für die Berechnung der Zuschusshöhe ist die Bestandserhe-
bung des Landessportbundes Sachsen e. V. zum 31. Januar des laufenden 
Jahres.
2.2.     Zuschüsse für Übungsleiter im Kinder- und Jugendbereich

dieser Richtlinie und holt gegebenenfalls noch erforderliche Auskünfte 
oder Unterlagen ein. Nach Genehmigung des Haushaltsplans entschei-
det der zuständige Ausschuss der Stadt Reichenbach im Vogtland über 
die Zuwendungen. Im Anschluss werden die Zuwendungen durch einen 
schriftlichen Bescheid bewilligt. Soweit dem Antrag nicht entsprochen 
werden kann, wird dies dem Antragsteller schriftlich mitgeteilt.
Mit Annahme der Zuwendung wird der Stadt Reichenbach im Vogtland das 
Recht eingeräumt, die zweckentsprechende Verwendung durch Einsicht in 
die Bücher und Belege sowie durch Besichtigung selbst zu prüfen.
5.3.     Auszahlungsverfahren
Die Auszahlung der Zuwendung erfolgt auf Anforderung des Zuwendungs-
empfängers. 
Die Zuwendungen dürfen nur in Höhe des tatsächlichen Finanzbedarfs 
für in den folgenden zwei Monaten fällige Zahlungen ausgezahlt werden, 
jedoch bis spätestens 30. 11. des laufenden Haushaltsjahres.
6.         Mitteilungspflicht des Zuwendungsempfängers
Der Zuwendungsempfänger ist verpflichtet, der Bewilligungsbehörde fol-
gende Sachverhalte anzuzeigen:

-	 die Beantragung oder Bewilligung weiterer Zuwendungen nach 
Vorlage des Finanzierungsplans;

-	 eine Ermäßigung der Gesamtausgaben oder Änderung der Finan-
zierung um mehr als 20 v. H.;

-	 Änderung oder Wegfall des Verwendungszwecks oder sonstiger 
für die Bewilligung der Zuwendung maßgeblicher Umstände. 

7.        Nachweis der Verwendung
Zum Nachweis der zweckentsprechenden Verwendung der Zuwendung legt 
der Zuwendungsempfänger der Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales 
der Stadt Reichenbach im Vogtland den Verwendungsnachweis vor, in 
dem die ordnungsgemäße, sparsame und wirtschaftliche Verwendung der 
Mittel nachzuweisen ist.
Der Verwendungsnachweis besteht aus einem Sachbericht und einem 
zahlenmäßigen Nachweis mit Originalbelegen, in dem die Einnahmen 
und Ausgaben entsprechend des Haushalts- oder Wirtschaftsplans bzw. 
des Finanzierungsplans dargestellt werden.
Ist der Zuwendungsempfänger zum Vorsteuerabzug nach § 15 UStG be-
rechtigt, so hat er die sich daraus ergebenden Vorteile auszuweisen und 
bei der Ermittlung der zuwendungsfähigen Ausgaben abzusetzen.
Der Verwendungsnachweis ist spätestens drei Monate nach Ablauf des 
Bewilligungszeitraums vom Zuwendungsempfänger unaufgefordert der 
Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales der Stadt Reichenbach im Vogt-
land vorzulegen.
8.         Prüfung der Verwendung/Widerruf/Rückforderung
(1)	 Die Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales der Stadt Reichen-

bach im Vogtland prüft nach Eingang des Verwendungsnach-
weises, ob der mit der Zuwendung beabsichtigte Zweck erreicht 
worden ist und die Zuwendung zweckentsprechend verwendet 
wurde.

(2)	 Die Abteilung Schulen/Kultur/Sport/Soziales der Stadt Reichen-
bach im Vogtland kann einen Zuwendungsbescheid mit Wirkung 
auch für die Vergangenheit ganz oder teilweise widerrufen, 
wenn 

-	 die Zuwendung nicht ihrem Zweck entsprechend verwendet 
wurde.

-	 der Zuwendungsempfänger die im Zuwendungsbescheid 
enthaltenen Auflagen nicht oder nicht innerhalb der 
festgesetzten Frist erfüllt.   

-	 der Zuwendungsempfänger den Zuwendungsbescheid durch 
Angaben erwirkt hat, die in wesentlicher Beziehung unrichtig 
und unvollständig waren.

(3)	 der Zuwendungsempfänger seiner Mitteilungspflicht nicht nach-
kam.

(4)	 Als Folge des Widerrufs der Zuwendung ist die Zuwendung zu-
rückzufordern.
Dies gilt auch für den Fall, dass die Zuwendung bereits verwen-
det worden ist. Die Rückforderung ist durch einen schriftlichen 
Bescheid geltend zu machen.

9.          Inkrafttreten
Diese Richtlinie tritt am 01. Januar 2023 in Kraft. Gleichzeitig wer-
den die Kulturförderrichtlinie der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 
01.10.2012, die Sportförderrichtlinie der Stadt Reichenbach im Vogtland 
vom 05.11.2013 und die Richtlinie zur Förderung der sozialen Arbeit in 
der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 01.11.2010 außer Kraft gesetzt. 

Reichenbach, 15. Dezember 2022

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 
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Den Vereinen kann für die Tätigkeit ehrenamtlicher Übungsleiter im Kin-
der- und Jugendbereich bis 18 Jahre ein Zuschuss gewährt werden. Der 
Zuschuss beträgt pro Trainingseinheit bis zu 1,00 €, wobei die Höchst-
stundenzahl auf 200 Stunden je Übungsleiter und Jahr begrenzt ist.
Grundlage für die Berechnung der Zuschusshöhe ist die Bestandserhe-
bung des Landessportbundes Sachsen e. V. zum 31. Januar des laufenden 
Jahres.
2.3.     Erstattung der Umlagekosten der Vereine für jugendliche Mit-
glieder 
Auf Grundlage der Satzung des Kreissportbundes Vogtland e. V. fallen 
für die Vereine Umlagekosten an. Die Stadt Reichenbach im Vogtland 
erstattet den Vereinen die Umlagekosten für die jugendlichen Mitglieder 
in Höhe von 1,00 €/Jahr.
Grundlage für die Berechnung der Erstattungshöhe ist die Bestandserhe-
bung des Landessportbundes Sachsen e. V. zum 31. Januar des laufenden 
Jahres.
2.4.     Förderung des Übungsbetriebs für Mitglieder über 50 Jahre
Sportvereine der Stadt Reichenbach im Vogtland erhalten für ihre Mit-
glieder über 50 Jahre einen zweckgebundenen Zuschuss von 2,00 €/Jahr 
und Mitglied zur Aufrechterhaltung des Übungs- und Wettkampfbetriebs.
Grundlage für die Berechnung der Zuschusshöhe ist die Bestandserhe-
bung des Landessportbundes Sachsen e. V. zum 31. Januar des laufenden 
Jahres.
2.5.     Zuwendungen zur Durchführung von bedeutsamen Sportveran-
staltungen
           innerhalb der Stadt Reichenbach im Vogtland sowie für die 
Teilnahme an 
           überregionalen Veranstaltungen
Die Stadt Reichenbach im Vogtland gewährt eine Bezuschussung von 
Sportveranstaltungen insbesondere an Vereine, welche
-	 regional und überregional Wettkampfveranstaltungen ausrichten 

oder an solchen teilnehmen, 
-	 bedeutsame regionale und überregionale Sportveranstaltungen im 

Bereich des Breitensports durchführen mit dem Ziel der Gewinnung 
vieler sportinteressierter Personen, insbesondere Kinder und Ju-
gendliche sowie Senioren oder

-	 sich speziell den Fragen des Behindertensports zuwenden.
Jede dieser Maßnahmen kann pauschal mit maximal 200 € gefördert 
werden.
3.       Zuwendungen für Sportanlagen
3.1.    Bau/Ausstattung
Für den Bau (Neu- bzw. Umbau, Erweiterung) sowie die Ausstattung von 
Sportanlagen, die langfristig von Vereinen genutzt werden, können unter 
folgenden Voraussetzungen Zuschüsse gewährt werden:
-	 Für die geplante Maßnahme muss ein erkennbar langfristiger Bedarf 

bestehen.
-	 Die Gesamtfinanzierung muss gesichert sein.
-	 Die Eigenleistung des Vereins muss mindestens 10 % der Gesamt-

maßnahme betragen.                                                                                    
3.2.  Langfristige Überlassung von kommunalen Sportstätten
Eine Sportstätte, die überwiegend von einem Verein genutzt wird, soll an 
diesen Verein als Sportstätte zur eigenverantwortlichen Nutzung und Un-
terhaltung langfristig vermietet oder auf Grundlage von Erbbaurechtsver-
trägen übergeben und durch einen Betreibervertrag in die Verantwortung 
des Vereins geführt werden.
4.       Nutzung städtischer Sportstätten
Für die Nutzung der kommunalen Sportstätten werden Gebühren entspre-
chend der gültigen Benutzungs- und Gebührensatzung (Sportstättenge-
bührensatzung) der Stadt Reichenbach im Vogtland erhoben. 

Anlage 3 - Sparte Soziales
1.    Besondere Zuwendungsvoraussetzungen
1.1.	 Die Förderung erfolgt ausschließlich an Vereine, Verbände, Selbst-

hilfegruppen mit Sitz oder Wirkungskreis in der Stadt Reichenbach 
im Vogtland.

1.2.	 Maßnahmen und Vorhaben sind nur förderfähig, wenn folgende 
Zielgruppen angesprochen werden: 
-	 Personen/Gruppen mit Behinderungen jeglicher Art (keine Pfle-

geeinrichtungen), 
-	 Senioren in Bezug auf Seniorenarbeit (keine Alten- bzw. Senio-

ren- und Pflegeeinrichtungen usw.), 
-	 sozial benachteiligte Personen/Gruppen (allgemein).

1.3.	 Sach- und Personalkosten werden anteilig gefördert. 
1.4.	 Von der Förderung ausgeschlossen sind: 

- Maßnahmen und Vorhaben in Bezug auf Kultur und Sport. 
- Maßnahmen und Vorhaben, die ausschließlich Aufgaben des Vogt-

landkreises und anderer staatlicher Zuwendungsgeber sind.
- Pauschalförderungen.

2.       Höhe der Zuwendung
2.1.     Für kleinere Maßnahmen/Projekte beträgt die maximale Förderung 
pro Projekt/ Kalenderjahr 500 €. Die Entscheidung über die Höhe der 
Zuwendung obliegt der Abteilung Schulen/Kultur/Sport und Soziales der 
Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland.
2.2.   Größere Maßnahmen/Projekte mit einer Förderung >500,00 €/Ka-
lenderjahr können maximal für einen Zeitraum von bis zu zwei Jahren 
beantragt werden.

GRUNDSTEUERFESTSETZUNG DER GRUNDSTEUER 
A UND B 2023 DURCH 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

1. Steuerfestsetzung nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)
Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2023 die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von 
§ 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr in derselben Höhe wie für das Jahr 2022 durch öffentliche 
Bekanntmachung festgesetzt. Für Steuerschuldner treten mit dem Tage 
der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.

Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der sachlichen oder persönlichen 
Steuerpflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den Mess-
bescheid des Finanzamtes ein entsprechender schriftlicher Grundsteuer-
bescheid.

2. Steuerfestsetzung nach § 42 Grundsteuergesetz (Ersatzbemessung)
Die Festsetzung der Grundsteuer nach § 27 Abs. 3 GrStG gilt nicht für die 
Bemessung der Grundsteuer für Einfamilienhäuser sowie Mietwohngrund-
stücke nach der Ersatzbemessungsgrundlage Wohn-/Nutzfläche des § 42 
GrStG. Die Eigentümer (ggf. Verwalter) dieser Grundstücke haben gem. § 
44 Abs. 3 GrStG in den Fällen der Ersatzbemessungsgrundlage zur Ermitt-
lung der Grundsteuer B jährlich eine Grundsteuer-Anmeldung einzurei-
chen. Haben sich am Grundstück seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung 
Änderungen ergeben (z. B. durch Modernisierung, An-/Umbauten und/
oder Aufstockungen bzw. Nutzungsänderungen, die zu Veränderungen der 
Wohn- und Nutzfläche führen oder durch Schaffung von Stellplätzen für 
PKW bzw. Carports etc.), so ist durch die Steuerbürger bzw. deren Beauf-
tragte eine neue Grundsteuer-Anmeldung einzureichen.

Die Vordrucke zur Grundsteuer-Anmeldung sind zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Markt 6, 
Zimmer 202 erhältlich. Die Formulare sind ausgefüllt bis spätestens zum 
28.02.2023 einzureichen.

Sollten seit der letzten Grundsteuer-Anmeldung keine Veränderungen 
erfolgt sein, so ist keine neue Grundsteuer-Anmeldung erforderlich. Die 
Grundsteuer ist dann, wie im Jahr 2022, unverändert zu zahlen.

3. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer A und B für 2023 
zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung ergeben, auf das Bankkonto der Stadtverwaltung Reichen-
bach im Vogtland bei der 

Sparkasse Vogtland
IBAN: DE 17 8705 8000 3812 0033 83
BIC:    WELADED1PLX

zu überweisen oder einzuzahlen.

4. Rechtsbehelfsbelehrung
1.5.	 Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestset-

zung kann innerhalb eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntga-
be Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwal-
tung Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach im Vogtland erhoben 
werden. In elektronischer Form kann der Widerspruch rechtswirksam 
unter der De-Mail-Adresse stadt@reichenbach-vogtland.de-mail.de W
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mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes, bei der der 
Absender sicher im Sinne von § 4 Abs. 1 Satz 2 De-Mail-Gesetz an-
gemeldet ist, erhoben werden. Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung und entbindet damit nicht von der fristgemäßen 
Zahlung.

Reichenbach im Vogtland, den 03.01.2023

Heike Hentschel
Fachbedienstete für das Finanzwesen

Die vorstehend abgedruckte „Grundsteuerfestsetzung der Grundsteuer 
A und B 2023 durch Öffentliche Bekanntmachung“ wurde aufgrund § 
1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 03.01.2023 unter 
www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntma-
chungen/ https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amt-
liche-bekanntmachungen/veröffentlicht.

1. ÄNDERUNGSSATZUNG
ZUR SATZUNG ÜBER DIE ERHEBUNG VON 

GEBÜHREN FÜR DIE BENUTZUNG VON SPORT-
STÄTTEN DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND  

(SPORTSTÄTTENGEBÜHRENSATZUNG) VOM 
15.12.2022

 
Aufgrund von §§ 2 und 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) vom 09.03.2018 (SächsGVBl.  S.  62), die zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl.  S.  
134)  geändert wurde, beschließt der Stadtrat der Stadt Reichenbach im 
Vogtland die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung von Sportstätten der Stadt Reichenbach im 
Vogtland (Sportstättengebührensatzung) vom 07.11.2016 wie folgt: 

§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Anlage wird wie folgt geändert: 

„Anlage Gebührenordnung zur Sportstättengebührensatzung vom 
07.11.2016, zuletzt geändert am 05.12.2022

Gebühren für die Überlassung von Sportstätten
Für die Benutzung der Anlagen werden folgende Gebühren erhoben:

Sportstätte	 Gebühr pro Std. 
	 für Personen/Personengruppen
Sporthallen
TH Weinholdschule	 25,00 Euro/je Hälfte 12,50 Euro
Sporthalle Cunsdorfer Straße	 37,50 Euro/je Drittel 12,50 Euro 
TH Dittesschule	 12,50 Euro
TH Pestalozzischule	 12,50 Euro
TH Neuberschule	 12,50 Euro
TH Mylau	 12,50 Euro
TH Waldstraße	 9,38 Euro
TH Goetheschule	 9,38 Euro
TH Rotschau	 9,38 Euro

Sportfreiflächen
Stadion Wasserturm	 25,00 Euro
Kunstrasenplatz	 25,00 Euro
Cunsdorfer Straße	 15,00 Euro
Schlachthofplatz	 9,38 Euro.

Alle Gebühren gelten zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.“

§ 2 In-Kraft-Treten
Die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Benutzung von Sportstätten der Stadt Reichenbach im Vogtland 
(Sportstättengebührensatzung) tritt am 01.01.2023 in Kraft.

Reichenbach im Vogtland, den 15. Dezember 2022

Raphael Kürzinger			 
Oberbürgermeister	

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der SächsGemO
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a)	die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber 

der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. 
Sätze 1 bis 3 sind zur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der 
Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen 
worden ist.

BEKANNTMACHUNG DER SÄCHSISCHEN 
TIERSEUCHENKASSE

- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalter*innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, 
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung 
und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse gesetzlich 
verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist 
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im 
Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die 
Tierkörperbeseitigung,
- die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsische Tier-
seuchenkasse.
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen er-
halten Ende Dezember 2022 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser 
bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden Sie 
sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand 
anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail.
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 
1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin 
Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen 
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten.
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie 
zuständigen Veterinäramt hinweisen.
Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- 
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldete*r 
Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei 
der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des öf-
fentlichen Rechts, Löwenstraße 7a, 01099 
Dresden, Tel: 0351 80608-30, 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de, 
Internet: www.tsk-sachsen.de
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Tierbestandsmeldung 2023 
 
 
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
Sehr geehrte Tierhalter*innen,  
 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind.  
 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 

- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,  
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung, 
- die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse.  

 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2022 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 
 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die am Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen 
Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Beitragsbescheid. 
 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen.  
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.   
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: 0351 / 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 

 
QR-Code 

Neuanmeldung 
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SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

    Stadtrat 
Montag, 23. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde 
Montag, 06. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 20. Februar, 18:30 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 20. Februar, 20:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau: Dienstag, 31. Januar, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau

OT Schneidenbach: Donnerstag, 09. Februar, 19:00 Uhr, 
Gemeindezentrum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Mylau: Donnerstag, 16. Februar, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Reichen-
bacher Straße 13, Ratssaal
OT Friesen: Donnerstag, 28. Februar, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

HORT
Knirpsentreff:

WEIHNACHTSFEIER IM HORT KNIRPSENTREFF

Weihnachten stand vor der Tür und auch im Hort Knirpsentreff gab es 
eine tolle Weihnachtsfeier. Eröffnet wurde das Fest mit einer fetzigen 
Tanzeinlage auf dem Schulhof. Bei winterlichem Flair und passender Mu-
sik, tanzten die Mädchen der 4. Klasse. Anschließend kam der Weih-
nachtsmann und führte die Kinder in den Hort. Jedes Kind erhielt ein 
kleines Geschenk. Im Hort gab es verschiedene Stationen, an denen 
sich die Kinder ausprobieren konnten. Neben Glitzertattos, konnte man 
sich mit seinen Freunden mit verschiedenen Verkleidungen fotografi e-
ren lassen oder einen Ansteckbutton gestalten. Außerdem gab es eine 
Bastelstube, in der Rentiere aus Kaffeefi lter oder kleine Tannenbäume 
kreiert wurden. In der Christmas-Disco konnte man bei verschiedenen 
Tanzspielen mitmachen und sich anschließend im Weihnachtscafé bei sü-
ßen, selbstgebackenen Plätzchen, frischen Früchten, gemütlicher Musik 
und fruchtigem Kinderpunsch stärken. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei der Physiotherapie Peggy Weck, die 
unsere Weihnachtsfeier auch in diesem Jahr wieder mit 250 Euro unter-
stützte. Außerdem bedanken wir uns bei Frau Seidel und Frau Nötzold, 
die für den Betrieb unseres 
Weihnachtscafés und Nach-
schub leckerer Naschereien 
sorgten, sowie bei unseren 
ehemaligen Hortmädels, Ilvie, 
Josephine, Lina und Jenni, die 
tatkräftig ihre Unterstützung 
an den Stationen gaben.

 Text und Foto: Hort

KINDER SCHULEN

ANMELDUNGEN FÜR WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Weinholdschule-Oberschule:
Anmeldungen der Schüler für die Klassen 5 im Schuljahr 2023/2024 an 
der Weinholdschule Oberschule nehmen wir zu folgenden Zeiten entgegen:
Freitag, 10. Februar  10:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 14:00 Uhr
Samstag, 11. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 13. Februar  09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Montag, 27. Februar  09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 28. Februar 09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 01. März  09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 02. März 09:00 bis 11:00 Uhr, 12:00 bis 15:00 Uhr
Gerne können Sie uns die Anmeldung auch per Post oder per E-Mail zu-
senden: (weinholdschule-reichenbach@t-online.de)

Benötigt werden folgende Unterlagen
Bildungsempfehlung, Halbjahresinformation Klasse 4, Geburtsurkunde 
des Kindes, Sorgerechtsnachweis, wenn vorhanden Unterlagen zu Teil-
leistungsschwächen bzw. Inklusion (Bitte nach Möglichkeit gleich alles 
für die Schule passend kopieren und zusammenstellen). 
Das Anmeldeformular fi nden Sie auf unserer Homepage. Bitte laden Sie 
dies herunter und füllen es vorab aus, damit Ihre Präsenzzeit in der 
Schule so kurz wie möglich gehalten werden kann. Es müssen beide Sor-
geberechtigte unterschreiben. Wenn beide Eltern sorgeberechtigt sind, 
legen Sie uns bitte eine Vollmacht vom zweiten Sorgeberechtigten vor, 
falls dieser nicht mit zur Anmeldung kommen kann.
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Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN FEBRUAR 2023

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine 
sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Weihestunde in Rc Mi. 01.02.	 19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 03.02.		  19:00 Uhr
„Oase“ Gottesdienst So. 05.02.	 10:00 Uhr
Karmelmission Mi. 08.02.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 10.02.		  19:00 Uhr
Bibelgespräch Mi. 15.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst So. 12.02.		  10:00 Uhr
Bibelgespräch Mo. 13.02.		 19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 17.02.		  19:00 Uhr
Bezirks-Gottesdienst So. 19.02.	 10:00 Uhr
Bibelgespräch Mi. 22.02.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 24.02.		  19:00 Uhr
Gottesdienst So. 26.02.		  10:00 Uhr
Bibelstunde Mo. 27.02.		  15:00 Uhr
Bibelgespräch Mo. 27.02.		 19:30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So. 05.02.	 15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 07.02.		  19:30 Uhr
Gemeinschaftsstunde So.	 12.02.	 15:00 Uhr
Frauenstunde Di. 14.02.		  18:00 Uhr
Bibelstunde Di. 21.02.		  19:30 Uhr
Gemeinschaftsstunde So. 26.02.	 15:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 28.02.		  19:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 	 09.02.	 10:00 Uhr
Begegnungsstätte   05. & 19.02.	 11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 	 08.02.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 	 23.02.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Kath. Pfarrei St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765/ 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe zu Maria Lichtmess 
Do. 02.02.		  08:30 Uhr
Heilige Messe So. 05.02.		  09:30 Uhr
Heilige Messe So. 12.02.		  09:30 Uhr
Heilige Messe So. 19.02.		  09:30 Uhr
Heilige Messe zum Aschermittwoch
Mi. 22.02.		  18:30 Uhr
Heilige Messe mit Kinderkirche
So. 26.02.		  09:30 Uhr
Werktags-Gottesdienst Fr.		 08:30 Uhr Das Jahr 2023 lädt Sie ein zu

•	 Zeltevangelisation „Gott ER lebt“ im 
	 Park der Generationen 15.-29.05.2023 

  	 Bikergottesdienst im Park der  
	 Generationen 18.05.2023

•	 300 Jahre Peter-Paul-Kirche 
	 Festwochenende 02. - 04.06.2023

•	 Sommerfest vom
	 Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland

•	 Reichenbacher Orgelnacht
	 Freitag 30.06.2023

•	 Verabschiedung in den Ruhestand
	 Pfarrer Andreas Alders 02.07.2023

•	 Reichenbacher Orgelsommer

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Junge Gemeinde Mi. 01.02.	 18:30 Uhr
Gemeindenachmittag Mylau
Do. 02.02.		  14:30 Uhr
Christenlehre 1.-3. Kl. Do. 02.02.	 16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6. Kl. Fr. 03.02.	 15:30 Uhr
Biblicher Gesprächskreis
Do. 02.02.		  19:30 Uhr
Predigtgottesdienst anschl. Brunch und 
Wanderung So. 05.02		  09:00 Uhr
Gemeindenachmittag Friesen
Do. 06.02.		  14:30 Uhr
Konfirmandenunterricht
Mo. 06.02.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi. 08.02.	 18:30 Uhr
Christenlehre 1.-3. Kl. Do. 09.02.	 16:00 Uhr
Töpferkreis Do. 09.02.		  19:30 Uhr
Christenlehre 4.-6. Kl. Fr. 10.02.	 15:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. 10.02.	20:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. 15.02.	 18:30 Uhr
Christenlehre 1.-3. Kl. Do. 16.02.	 16:00 Uhr
Biblicher Gesprächskreis
Do. 16.02.		  19:30 Uhr
Christenlehre 4.-6. Kl. Fr. 17.02.	 15:30 Uhr
Predigtgottesdienst So. 19.02.	 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. 22.02.	 18:30 Uhr
Christenlehre 1.-3. Kl. Do. 23.02.	 16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6. Kl. Fr. 24.02.	 15:30 Uhr
Bibelzeit Gesprächskreis Fr. 24.02.	20:00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
So. 26.02.		  09:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 
Mo. 27.02.		  16:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
in Reichenbach So. 05.02.	 09:30 Uhr
Seniorennachmittag Mi. 08.02.	 14:30 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst
in Mylau So. 12.02.		  09:30 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
in Reichenbach So. 26.02.	 09:30 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst Mi. 01.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst So. 05.02.		  10:00 Uhr
Singstunde Mo. 06.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst Mi. 08.02.		  19:30 Uhr
Andacht Kursana Do. 09.02.	 10:00 Uhr
Andacht ADL Wohnheim	 09.02.	 11:00 Uhr
Gottesdienst So. 12.02.		  10:00 Uhr
Singstunde Mo. 13.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst Mi. 15.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst So. 19.02.		  10:00 Uhr
Singstunde Mo. 20.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst Mi. 22.02.		  19:30 Uhr
Gottesdienst So. 26.02		  10:00 Uhr
Singstunde Mo. 27.02.		  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de

Apostolische Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
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Goethe-Gymnasium:
Goethe-Gymnasium, Schulteil Goetheschule - Ackermannstraße 7, 
Tel. 03765 13488, goethe-gym-rc@t-online.de
Anmeldezeiten:
Freitag, 10. Februar		  10:00 bis 14:00 Uhr
Samstag, 11. Februar	 09:00 bis 11:00 Uhr
Montag, 13. Februar		 08:00 bis 14:00 Uhr
Montag, 27. Februar		 09:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag, 28. Februar	 08:00 bis 15:00 Uhr
Mittwoch, 01. März		  08:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 02. März	 09:00 bis 17:00  Uhr 
sowie im Fall der Verhinderung nach telefonischer 
Absprache 03765 13488
Gern auch per Post (Bildungsempfehlung im Original; 
E-Mail-Adresse nicht vergessen). 

Benötigt werden folgende Unterlagen 
Original der Bildungsempfehlung; Kopie des Halbjahreszeugnisses Klasse 
4; Kopie der Geburtsurkunde des Kindes; Sorgerechtsnachweis; schulin-
ternes Aufnahmeformular (vorab zum Ausfüllen)
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Sonderfälle 
Keine Bildungsempfehlung (BE) Gymnasium: Zur Anmeldung wird ein Ter-
min für das Beratungsgespräch vereinbart (07. bis 18. März 2023). Die 
Leistungserhebung findet am 07. März 2023 ab 09:30 Uhr im Gymnasium 
statt.
BE erst am Schuljahresende, Ausgabe an Grund- oder Oberschule, Anmel-
dung am Gymnasium bis zum 11. Juli 2023.
Lernen im Goethe-Gymnasium
Profil: naturwissenschaftliches Profil, gesellschaftswissenschaftliches 
Profil, Spanisch
Fremdsprachen: Englisch, Russisch, Französisch, Latein, Spanisch
Ganztagsangebote: Fördern, Mathe, Russisch, Theater, Hausaufgaben, 
Tischtennis, Schulband, Fotografie-Video, Robotik, Biologie, Kunst, 
Schulsanitäter, Fitness, Schulgarten 
weitere Informationen unter: https://goethe-gymnasium-reichenbach.de/

Goethe-Gymnasium:

DELF – DAS FRANZÖSISCHE SPRACHZERTIFIKAT 
AM GOETHE-GYMNASIUM REICHENBACH

Bereits seit mehr als 15 Jahren melden sich Schülerinnen und Schüler 
unserer Schule beim Institut Français an, um das international und le-
benslang gültige Sprachzertifikat DELF zu erwerben. 
Und das mit großem Erfolg.
Die Schüler stellen ihre Kenntnisse beim Hören, Lesen, Schreiben und 
Sprechen unter Beweis. Die Aufgabenstellungen, dem Alter und Er-
fahrungsschatz Jugendlicher entsprechend, werden vom FEI = France 
Éducation International, das direkt dem französischen Erziehungs- und 
Bildungsministerium untergeordnet ist, erstellt und unterliegen dem 
„Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen“, an dem sich 
natürlich auch der sächsische Lehrplan des Gymnasiums für Französisch 
orientiert.
Was ist also neu?
Unser Gymnasium wurde wegen der über viele Jahre hinweg stetigen Teil-
nahme unserer Schüler und Schülerinnen an den Zertifikatsprüfungungen 
ausgewählt, an einem Pilotprojekt teilzunehmen, dessen Ziel es ist:
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- weitere Schüler zu ermutigen, sich dieser Herausforderung zu stellen;
- Eltern, die ihre Kinder beim Erwerb des Sprachzertifikates unterstützen, 
zu entlasten (finanziell oder durch das Ersparen langer Anfahrtswege 
nach Leipzig und der damit verbundene Wartezeiten)
Die schriftlichen Leistungserhebungen finden nun direkt an unserer 
Schule statt und werden auch hier korrigiert (durch eine dafür zertifizier-
te Lehrkraft). Danach haben die Schüler die Möglichkeit, mit einem zu-
sätzlichen, freiwilligen, mündlichen Test, das kostenpflichtige Zertifikat, 
zu erwerben. Dafür erhalten sie jedoch einen international Anerkannten 
Nachweis über ihre französischen Sprachkompetenzen.
Wir sind als Schule und Fachlehrer sehr stolz, unseren Französisch ler-
nenden Schülern diese Möglichkeit bieten zu können und sichern ihnen 
unsere volle Unterstützung zu, zumal auch bei uns im Vogtland Kenntnis-
se des Französischen in wirtschaftlichen Unternehmen dringend benötigt 
und nachgefragt werden.
Katrin Greis-Bücherl

Evangelisches Gymnasium Mylau:

ADVENTSANDACHT UND WEIHNACHTSGOTTES-
DIENST AM EV. GYMNASIUM IN MYLAU

Den Beginn des Advents haben wir als Schulgemeinschaft am 25. No-
vember in der Mylauer Stadtkirche mit einer Andacht gefeiert. Klasse 10 
hat diese mit sowohl heiteren als auch besinnlichen Impulsen gestaltet. 
Maria und Joseph machten sich mit vielen anderen Menschen auf zur 
Volkszählung nach Bethlehem. Die Reisenden hatten ganz besondere ak-
tuelle Dokumente dabei, um sich auszuweisen: vom Angelschein, Schü-
lerbusticket bis zum Reisepass. Maria, unsere Schülerin aus der Ukraine, 
hat mit ihrer wunderbaren Interpretation von „Carol of the bells“ die 
Andacht bereichert.
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gottesdienst, stimmten wir uns am 16. Dezember alle auf Weihnachten 
ein. Künstlerisch trugen unser Chor, Solisten aus Klasse 6 und 7 und 
ein Orgelstück zum Gelingen bei. Wir nahmen die Weihnachtsgeschich-
te aus Lukas 2 zum Anlass, über aktuelle Bezüge der alten Geschichte 
nachzudenken. Klasse 7 griff in ihrem Anspiel die Frage auf, was wäre, 
wenn dieses Wunder heute geschehe. Mit dem Wunsch nach Frieden in 
unseren Familien und in der Welt haben wir uns in die Weihnachtsferien 
verabschiedet. 

Adventskonzert des Musizierkreis Futurum
Der Musizierkreis Futurum hatte am Nikolaustag zu einem von zwei Ad-
ventskonzerten in den Ratssaal der Burg Mylau eingeladen. 

Das dreiteilige Programm hatte für jeden Weihnachtsgeschmack etwas zu 
bieten. Von Arien aus dem Weihnachtsoratorium, über traditionelle deut-
sche Weihnachtslieder bis hin zu englischsprachigen Klassikern sorgten 
Roswitha Dominic (Klavier) und Silvia Spröte (Gesang) für das geistige 
Wohl und musikalischen Genuss. 

Texte und Foto: Schule

Bestes 
WERTPAPIERDEPOT  
im Vogtland

Jetzt wechseln

Günstige Depotpreise

Zusätzlich attraktive Zinsen auf Sparprodukte

      

sparkasse-vogtland.de
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Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

Die Filmwinter-Reihe wird am Donnerstag, 26. Januar, fortgesetzt. Um 
19:00 Uhr präsentiert die Bibliothek den actiongeladenen Streifen „Top 
Gun: Maverick“ mit Tom Cruise in der Hauptrolle des unangepassten Na-
vy-Piloten Pete Mitchell. Der soll eine Gruppe junger Piloten der Eli-
te-Flugschule „Top Gun“ auf eine gefährliche Mission vorbereiten. 
Der Eintritt zu den Filmvorführungen ist frei, für Kinosnacks und Geträn-
ke ist gesorgt.
Die weiteren Termine für den Filmwinter sind 23. Februar sowie 30. März. 
Die Filmtitel entnehmen Sie bitte dem in der Bibliothek ausliegenden 
Programm-Flyer.

Zur Vorlesezeit am 31. Januar um 16:00 Uhr lernen wir im Bilderbuch 
„Winter find ich gar nicht toll“ die beiden besten Freunde Hanno und 
Hugo kennen. Als aber der Winter anbricht, beginnt eine schwierige Zeit 
für sie. Der eine kann die kalte Jahreszeit überhaupt nicht ausstehen, der 
andere liebt einfach alles daran. Werden Hanno und Hugo auch im Winter 
Freunde bleiben?
Jeden letzten Dienstag im Monat um 16:00 Uhr wird ein Bilderbuch für 
Kinder zwischen 4 und 6 Jahren vorgelesen. Im Anschluss daran spielen, 
basteln oder malen wir etwas, das zur vorher gehörten Geschichte passt.

Jeden Montag ab 14:00 Uhr findet die Gaming Session für Kinder und 
Jugendliche statt. Aktuelle Konsolenspiele können dann gemeinsam 
oder alleine getestet werden. Auf der PS4 und der Xbox One kann im 
Zwei-Spieler-Modus gezockt werden, bei der Nintendo Switch sind sogar 
vier Spieler möglich.

Neu in der Bibliothek:

Belletristik
Kati Neumann: Die Sehnsucht nach Licht
Frank Goldammer: Die Verbrechen der Anderen
Sybil Volks: Torstraße 1
Sachbuch
Andrea Wulf: Fabelhafte Rebellen: d
ie frühen Romantiker und die Erfindung des Ich
Henrik Fanger & Andreas Winter: AWO- & Simson-Renngeschichte
Vitor Gatinho: Wenn der Rotz läuft und der Pups drückt: 
Kindermedizin jetzt verständlich
Kinder- und Jugendbuch
Dagmar Bach: Zimt – Zwischen den Welten geküsst
Melissa C. Hill: Lupus Noctis
Das große Pokémon Kochbuch
DVD
Der Pfad
Ticket ins Paradies
Liebesdings
Hörbuch
Mhairi McFarlane: Fang jetzt bloß nicht an zu lieben
Charlotte Roth: Die Wintergarten-Frauen
Cecilia Ahern: Alle Farben meines Lebens

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. Die Schließzeiten wurden 
bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141

TIPPS + TERMINE
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Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Weihnachtsausstellung „Auf ins Teddybärenland!“; 
zu sehen bis 26. Februar 2023

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und 
Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131 per 
E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Foto: Museum

Museum Burg Mylau 

„Klein aber fein“ Neustart der Burg-
weihnacht auf Burg Mylau

Nach einer zweijährigen Pause startete die Burgweihnacht auf Burg 
Mylau am 03. Dezember neu - neu ist der Termin am Samstag vor dem 
zweiten Advent, der beibehalten werden soll, und neu ist auch das Kon-
zept.  Der Weihnachtsmarkt soll familiär und gemütlich sein und auf die 
besinnliche Zeit einstimmen. 
Zur letzten Burgweihnacht waren neben regionalen Wollprodukten und 
individuell gestalteten Schmuckstücken vor allem Keramiken und Holz-
objekte im Angebot. Auch ein Stand mit liebevoll, von Hand gefertigten 

DO SEI MER 
WIEDER

Kottengrüner Trämpele

4.2.23
16.30 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Ticketshop Reichenbach
Markt 5

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de
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und schon befüllten Geschenkverpackungen aus Papier bot die Möglich-
keit, individuelle Weihnachtsgeschenke zu erwerben. 
Bei der Anfertigung von echten Einzelstücken für die Bescherung, griffen 
die Mitarbeiterinnen der SAQ den kleinen Besuchern tatkräftig unter die 
Arme und Claudia Meier vom futurum vogtland e.V. bastelte mit Kindern 
Meisterwerke aus Filz.

Zum neuen Profi l der Burgweihnacht gehört auch Kultur – nicht nur 
weihnachtliche. Nach der weihnachtlich-festlichen Eröffnung der Burg-
weihnacht durch die Netzschkauer Musikanten sorgten auf der Bühne im 
unteren Burghof der Musiker Andreas Geffarth, Simon Günther (Gesang 
und Piano), Leonie Grimm alias Loni Lila (Gesang und Gitarre) und unser 
Kollege und Musiker Sven Pfretzschner nonstop für gute Unterhaltung. 
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6. SINFONIEKONZERT
• Saint-Saëns Sinfonie Nr. 2 a-Moll • Mozart Hornkonzert Nr. 3 Es-Dur 
• Strauss Hornkonzert Nr. 1 Es-Dur • Tschaikowsky Capriccio italien

Tillman Höfs / Horn • Dorian Keilhack / Dirigent
Mi, 01.03.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 03.03.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

5. SINFONIEKONZERT
• Williams Five Variants of „Dives and Lazarus“ • Elgar Konzer t für 
Violoncello und Orchester e-Moll • Sibelius Sinfonie Nr. 5 Es-Dur 

Oren Shevlin / Violoncello • David Marlow / Dirigent
Mi, 25.01.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Fr, 27.01.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880

Sa, 25.03.23, 1700, Berga/E., Klubhaus 036623-6070
So, 16.04.23, 1330 & 1700, Straßberg, Turnhalle 03741-133147

So, 14.05.23, 1700, Hohenleuben, Reußischer Hof 036622-7108

Heitere Melodien aus Oper und Operette
FRÜHLINGSKONZERT

   Elisabeth von Stritzky
Sopran

Sa, 11.03.23, 2000, Schwarzenberg, Ritter-Georg-Halle
Fr, 02.06.23, 2100, Falkenstein/V., Willy-Rudert-Platz

Sa, 10.06.23, 2000, Plauen, Parktheater
Tickets u. a. bei Eventim

SOUNDS of HOLLYWOOD
Berühmten Filmmusiken mit Großbildwand

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

28. Januar, 13:00 Uhr 
Messe zur Jugendweihe mit Modenschau, zahlreichen Ausstellern 
und Teeny-Party ab 16:00 Uhr

29. Januar, 17:00 Uhr
Schottland: Europas wilder Nordwesten

04. Februar, 16:30 Uhr
Do Sei mer wieder: Kottengrüner Trämpele

05. Februar, 17:00 Uhr
Ente, Tod und Tupel: Theater Couturier in Zusammenarbeit mit dem 
Societaetstheater Dresden

12. Februar, 17:00 Uhr 
Vietnam & Kambodscha: 20 Jahre Abenteuer in Asien

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE

Man konnte nur zuhören oder auch mitmachen, wie beim Weihnachtslie-
dersingen mit den Besuchern. 
Wir freuen uns auch dieses Jahr auf ihren Besuch zu unserer Burgweih-
nacht am Samstag, 09. Dezember 2023.

Text und Foto: Futurum

Konzert zwischen den Jahren im vollen Ratssaal
Auch das traditionelle „Konzert zwischen den Jahren“ der Musikschu-
le Vogtland in Zusammenarbeit mit dem Futurum fand wieder auf Burg 
Mylau statt. 
Am 30. Dezember platzte der Ratssaal aus allen Nähten, als Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Vogtland – vorgestellt und moderiert vom 
Leiter Andreas Häfer – zeigten, was sie alles können. 

Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den Vogt-
landkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

21. Januar, 19:30 Uhr
„Das Phantom der Oper“: Die Originalproduktion von Sasson/Sautter 
nach der Romanvorlage von Gaston Leroux, mit Deborah Sasson und Uwe 
Kröger (verlegte Veranstaltung vom 30.01.21 + 19.02.22, bereits erwor-
bene Tickets behalten ihre Gültigkeit)

25. Januar, 19:30 Uhr
5. Sinfoniekonzert

26. Januar, 19:00 Uhr
Wahlforum zur Oberbürgermeister-Wahl: eine Veranstaltung von Neube-
rinhaus und BITex
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18. Februar, 19:30 Uhr
GlasBlasSing: Happy Hour

26. Februar, 17:00 Uhr
Namibia: Menschen-Wüsten-Abenteuer

04. März, 19:30 Uhr
Roland Jankowsky: Es wird Tote geben - Overbeck reloaded

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 
17:00 Uhr, Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/
Reichenbach
25. Januar, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
27. Januar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
5. Sinfoniekonzert: Ralph Vaughan Williams: 
Five Variants of „Dives and Lazarus“, 
Edward Elgar: Konzert für Violoncello und Orchester e-Moll op. 85, 
Jean Sibelius: Sinfonie Nr. 5 Es-Dur op. 82; Oren Shevlin/Violoncello; 
David Marlow/Dirigent

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
21. Januar, ab 15:00 Uhr, Reichenbach, am Wasserturm
Winterzauber on Tour

11. bis 18. Februar: Pflegestätte sächsischen Puppentheaters in Mylau
29. Puppenspielfest, Programm siehe Seite 9.

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2023: 15.02., 15.03., 19.04., 17.05., 21.06., 19.07., 16.08., 
20.09., 18.10., 15.11. und am 20.12. 

Blutspendetermine: 
Donnerstag, 26. Januar 2023, 14:00 bis	 18:00,	 Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
Montag, 30. Januar, 14:30 bis 19:00, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Freitag, 03. Februar, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, 
Göltzschtalwerkstätten, Alte Falkensteiner Straße 2-4
Donnerstag, 09. Februar, 09:00 bis 13:00 Uhr, Reichenbach, 
Berufsschulzentrum, Rathenaustraße 12
Samstag, 11. Februar, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, 
Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 1
Mittwoch, 15. Februar, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, 
Oberschule/Turnhalle, Wilhelm-Pick-Straße 2
Freitag, 17. Februar, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch,
Sächsisches Krankenhaus, Festsaal, Bahnhofstraße 1
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SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de
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Montag, 20. Februar, 15:00 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuberschule, 
Turnhalle, Leinweberstraße 14
Donnerstag, 23. Februar, 15:00 bis 19:00 Uhr, Mylau, Rathaus, 
Reichenbacher Straße 13
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern 
im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppen-
führungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. 
u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, 
Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 
62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöff-
net. Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein „Göltzschtalbrücke“ Rei-
chenbach e.V.:
Wanderplan 
Dienstag, 24. Januar: Treffpunkt: 10:00 Uhr, Mylau, Parkplatz Alter Bahn-
hof: Göltschalwanderung, 6/8 km
Mittwoch, 01. Februar, Treffpunkt: 10:00 Uhr, Reichenbach, Pfennigpfeif-
fer: Rund um Waldkirchen, 7 km
Dienstag, 14. Februar, Treffpunkt 10:00 Uhr, Reichenbach, Pfennigpfeif-
fer: Hauptmannsgrün/Brendel; 6/10 km
Mittwoch, 22. Februar, Treffpunkt 10:00 Uhr, Parkplatz Kuhberg, Brockau: 
Reimersgrün-Christgrün;, 6/10 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: 
pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungs-
zeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 
18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 
10:00 bis 12:00 Uhr: Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: 
täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:00 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 12:00 bis 13:30 
Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ 
Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache

Veranstaltungen:
Samstag, 28. Januar ab 11:00 Uhr: 
Gemeinsames Mittagessen im „La Torre“ in Rotschau
Dienstag, 09. Februar, 15:45 Uhr: Bowling
Samstag, 11. Februar, 09:00 Uhr: gemeinsames Frühstück
Montag, 20. Februar, 11:00 Uhr: Fasching

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im 
DRK Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Frau Petra Pauli, 0170 8968118 W
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SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3

Veranstaltung:
Mittwoch, 25. Januar, 16:00 Uhr: Dazu sind Interessenten oder selbst-
betroffene Angehörige herzlich eingeladen. Bei den Treffen besteht die 
Möglichkeit zum Austausch mit Menschen, die ähnliches erleben oder 
erlebt haben, also auch an Demenz Erkrankte pflegen und betreuen.“

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Kaffeerunde 
im Betreuten Wohnen

Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Senio-
rengymnastik im Betreuten Wohnen

Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen 

Hospizverein Vogtland e.V.:
Ab Januar 2023 ist ein Trauerkurs (100 Stunden einschließlich Selbst-
studium) geplant. 
Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 oder 03765 
612888, Hospizverein Vogtland e.V., Büro Reichenbach, Begegnungs-
stätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Trauercafé Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1: Jeden 
ersten Montag im Monat: 06. Februar, 15:00 bis 17:00 Uhr, Einzelgesprä-
che sind möglich

Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige nach Suizid, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1: Jeden zweiten Mittwoch im Monat: 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG ZUR 
LIQUIDATION DES BLINDEN- UND 

SEHBEHINDERTENVEREIN VOGTLAND E.V.

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir möchten Ihnen mitteilen, dass der Blinden- und Sehbehindertenver-
ein Vogtland e.V
zum 31.12.2022 geschlossen wird und sich in Liquidation befindet.

Die Liquidatoren fordern alle Gläubiger des Vereins auf, auch solche, die 
dem Verein bereits bekannt sind, ihre Ansprüche bis zum 28.02.2023 bei 
den Liquidatoren des
Blinden- und-Sehbehindertenverein e.V.
Julius-Mosen-Str 18
08468 Reichenbach
anzumelden.

Alle Fragen und Probleme im Rahmen des Schwerbehindertenrechts, zum 
Blindengeld bzw. Hilfsmitteln, übernimmt die Beauftragte des Vogtland-
kreises
Frau Katja Oltersdorf.
Telefon 03741 2797444 oder 0170 5251116. Gern kommt sie auch zu 
Ihnen nach Hause.

Sprechtag ist jeden zweiten Dienstag im Monat von 09:00 bis 12:00 Uhr 
im Haus Caroline, Julius-Mosen-Straße 18, 08468 Reichenbach

Die Liquidatoren: 
Frau Angelika Fohmann und Frau Karin Martin

VEREINE
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AN ALLE REICHENBACHER VEREINE – 

VEREINSVORSTELLUNG UNBEDINGT ERWÜNSCHT!
Die Reichenbacher Vereine können gern sich und ihre Arbeit im Amtsblatt der Stadt, im Reichenbacher Anzeiger, vorstellen.

Sie können über ihre Sparten berichten und ihre Kontaktdaten mitteilen.

Ansprechpartner
für die Vereinsvorstellung:

Stadtverwaltung Reichenbach, Büro des Oberbürgermeisters, Pressestelle, Tel. 03765 524-1012, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de

Die Erscheinungsdaten und Redaktionsschlüsse des Amtsblattes sind in der jeweiligen Ausgabe für das nächste Amtsblatt, 
in der Januar-Amtsblatt-Ausgabe sowie auf der Homepage 

www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Reichenbach veröffentlicht.

Leuchtturm e.V. Reichenbach:

HEILIGABEND IM LEUCHTTURM

Was für ein besinnlicher, gemütlicher, freudiger und emotionaler Heiliger 
Abend. Unser schön geschmücktes Haus füllte sich nach und nach. Mit 
Plätzchen, Lebkuchen, Stollen begann der Nachmittag, die Weihnachts-
geschichte, gemeinsames Singen von Weihnachtsliedern, musikalische 
Beiträge von Lydia. Danach gab es das frisch zubereitete Festessen, Sau-
erbraten, Klöße und Rotkraut.
Die Aufregung bei Groß und Klein stieg, eh die Bescherung der Kinder mit 
Engel und Weihnachtsmann begann und danach waren die Erwachsenen 
dran. Große Freude, viel Dankbarkeit bei allen.
Wir danken allen, ob nah oder fern, aus tiefsten Herzen, die sich in jeg-
licher Form daran beteiligt haben. Danke an alle Unterstützer, danke an 
alle Helfer, danke ans ganze Leuchtturmteam.

Text und Foto: Leuchtturm
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TSV Mylau, Abteilung Judo: 

„MYLAUER JUDOKAS“ 
BEIM 40.NIKOLAUS-TURNIER

Beim 40. Nikolaus-Turnier in Werdau/Langhessen am 03. Dezembger wa-
ren 198 Teilnehmer aus 23 Vereinen am Start. Darunter waren auch die 
„Mylauer Judokas“, die mit elf Kämpfern aufwarten konnten. Das Training 
der letzten Wochen sollte sich bezahlt machen und brachte auch ordent-
liche Platzierungen hervor. 

Die 1. Plätze wurden von Mia Kölbel und Jesper Siebert mit je drei her-
vorragenden Siegen belegt. Den 2. Platz sicherten sich Luca Persig, Niko 
Sirchenko und Linnea Siebert. Den 3. Platz holten sich Neele Andreae, 
Vince Hedler, Penelope Lemke und Denny Michalek. Platz 5 belegte Paul 
Förster und Alexander Schimke.

Herzlichen Glückwunsch!
Bild &Text: 

Sissy Andreae & Uwe Brückner

1. REICHENBACHER BOWLINGCLUB E.V. 
SUCHT NEUE MITGLIEDER

In diesem Jahr feiert der 1. Reichenbacher 
Bowlingclub e.V. sein 25jähriges Jubiläum. 
Während der vergangenen Jahre gab es ein „Kom-
men und Gehen“ bei unseren Mitgliedern. Leider ist 
der Mitgliederbestand so weit gesunken, dass der-
zeit keine Mannschaften für die Sächsischen Lan-
desmeisterschaften aufgestellt werden können. Es ist jedoch kein „muss“ 
in einer Mannschaft zu spielen. Wer gerne bowlt, ist bei uns willkommen. 
Vielleicht hast Du ja Lust und Zeit, unser Vereinsleben zu bereichern. Wir 

trainieren mittwochs in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr im Bowlingcenter 
in der Albertistraße. Natürlich treffen wir uns auch außerhalb der Trai-
ningszeiten, wie z. B. zu Ausfahrten oder zur Weihnachtsfeier. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? 
Dann melde Dich einfach telefonisch bei mir 0172/3486929.

Heike Stärz
Vorsitzende 
1. Reichenbacher BC e.V. 

Foto: K. Rudolph
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DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
REICHENBACH INFORMIERT: 

Aufgrund der Änderung der Sächsischen Bauordnung vom 08.06.2022 
gilt nun auch in Sachsen eine Rauchmelderpfl icht.
Für Bestandsgebäude gilt eine Übergangsfrist bis zum 31.12.2023.

Brandtote sind Rauchtote
Immer noch stirbt durchschnittlich jeden Tag ein Mensch bei einem 
Brand, in den meisten Fällen an einer Rauchvergiftung in den eigenen 
vier Wänden.
Zwei Drittel aller Brandopfer werden nachts im Schlaf überrascht. Ein 
Rauchmelder ist daher der beste Lebensretter in Ihrer Wohnung. Sein 
lauter Alarm warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig vor der Brandgefahr 
und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und Ihre Familie in Sicher-
heit zu bringen und die Feuerwehr über den Notruf 112 zu alarmieren.

Wo Rauchmelder installieren?
Die Rauchmelderpfl icht für private Wohnräume gilt in allen 16 Bundes-
ländern. Die Details werden in der jeweiligen Landesbauordnung gere-
gelt. Diese legt auch die Räume fest, in denen Rauchmelder installiert 
werden müssen.
In allen Bundesländern ist der Eigentümer für die Installation zuständig, 
unabhängig davon, ob der Wohnraum vermietet oder selbst genutzt wird. 
Für die Wartung gibt es je nach Bundesland unterschiedliche Zuständig-
keiten.

Mehr zu den Regelungen in Ihrem Bundesland auf: 
www.rauchmelder-lebensretter.de/rauchmelderpfl icht

URLAUBSGELD
EXTRA!

Reichenbacher Straße 39, 08499 Mylau, T 0376539300

Bis 31.3.23 nur bei ŠKODA Zeidler.
Bis zu 10.000 Euro Preisvorteil bei Kauf Ihres neuen ŠKODA.*

Holen Sie sich jetzt Ihr Angebot 
auf www.skoda-zeidler.de

Preisvorteil bis zu

10.000,– €*

z. B. ŠKODA KAROQ Sportline (Diesel) 2,0 l TDI 110 kW (150 PS) 7-Gang automat. 4x4 
Hubraum 1968 cm3: Kraftstoffverbrauch; kombiniert 5,8 l/100 km, innerstädtisch (langsam): 7,4 l/100 km; 
Stadtrand (mittel): 5,7 l/100 km; Landstraße (schnell): 5,0 l/100 km; Autobahn (sehr schnell): 6,0 l/100 km. 
CO2-Emission (kombiniert): 153 g/km. Emissionsklasse EURO 6. Ermittelt im neuen WLTP-Messverfah-
ren, nähere Informationen erhalten Sie bei uns unter skoda.de/wltp

*Preisvorteil am Beispiel des ŠKODA KAROQ SPORTLINE gegenüber der unverbindlichen Preisempfeh-
lung der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, 
Tel. 03744 213023
Notdienst am: 29.01., 04.02.
Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, 
Tel. 03744 216511
Notdienst am: 05.02., 06.02.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, 
Tel. 037468 80800
Notdienst am: 10.02.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 28.01., 24.02.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 11.02.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 02.02.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 15.02.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8414
Notdienst am: 25.01., 26.01., 21.02.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, 
Tel. 037606 2345 
Notdienst am: kein Notdienst im aufgeführten Zeitraum
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 20.01., 29.01., 13.02., 16.02. 
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 30.01., 25.02.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 22.01., 03.02.

Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 21.01., 12.02., 17.02.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 23.01., 05.02., 18.02.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 22.01., 24.01., 20.02.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020                
Notdienst am: 14.02., 22.02.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 25.01., 21.02., 26.02.,
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 31.01., 27.02.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 27.01., 23.02.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 01.02., 12.02.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 07.02., 28.02.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 08.02., 19.02.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 09.02., 26.02.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, 
Tel. 03765 34615     
Notdienst am: 19.02.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 17.02.2023
Anzeigenschluss ist der 01.02.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

www.moebel-hierold.de

Reichenbacher Str. 123 | 07973 Greiz | Tel. (03661)70570

... MIT VIELEN NEUEN WOHNIDEEN!

www.moebel-hierold.de

Ein gesundes neues Jahr ... 
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EISBAHN MIT DJ

ROOFTOP-BAR*

GLÜHWEINWETTZAPFEN

ÜBERRASCHUNGS-ACT

21. Januar 2023 · 15–20 Uhr
WASSERTURM REICHENBACH

8

GLÜHWEINWETTZAPFEN

ÜBERRASCHUNGS-ACT

 · 15–20 Uhr
WASSERTURM REICHENBACH

Das Lichterfest für die ganze 
Familie, präsentiert von Ihrer

*bei passender Witterung


